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Wie gut kennen Sie die Kirche in dem 
Stadtteil, in dem Sie wohnen? Und wie 
gut kennen Sie die anderen fünf Kir-
chen im Stadtnorden?

Ich vermute mal, dass es auch für die 
Menschen, denen die Kirchengebäude 
im Stadtnorden vertraut sind, noch et-
was zu entdecken gibt. So zum Beispiel 
das Fensterbild aus der Friedenskirche, 
das auf dem Titelbild zu sehen ist. Es 
trägt den Titel „Drei Frauen mit Salbge-
fäß am Grab“ und ist von dem Künstler  
Wilhelm Buschulte Ende der 80er-Jah-
re für die Friedenskirche gestaltet wor-
den.

Ein Osterbild in der Friedenskirche
Auch wenn es auf den ersten Blick 
nicht als solches zu erkennen ist: Es ist 
ein Oster bild, gestaltet nach der Oster-
geschichte aus dem Markus-Evange-
lium. Vielleicht fragen Sie sich, warum 
es nicht viel fröhlicher gestaltet ist?
Nach meiner Meinung ist es so gestal-
tet worden, weil auch in den Evangelien 
– und speziell im Markus-Evangelium 
– die Frauen Zeit brauchen, um zu ver-
stehen, was Ostern für sie bedeutet. Sie 
trauern um Jesus, der ihnen durch den 
Tod genommen wurde. Und um ihrer 
Trauer Ausdruck zu geben, wollen sie 
seinen toten Leib salben. Wir erkennen 
die Gefäße mit Salböl in ihren Händen.
Sie fangen erst dadurch an zu verstehen, 
dass etwas Besonderes für sie gesche-
hen ist, dass der große Stein vom Grab 
entfernt wurde und ein Engel zu ihnen 
spricht:
„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von 
Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auf-
erstanden, er ist nicht hier. Siehe da die 
Stätte, wo sie ihn hinlegten.“ 
Für einen Augenblick scheint schon in 
der Gestalt des Engels etwas von Ostern 
auf. 

Aber die Frauen fangen erst an zu verste-
hen. Noch können sie die Freude nicht 
fühlen. Wir sehen es in ihren Gesichtern. 
Nur die verschiedenen Farben ihrer Ge-
wänder deuten darauf hin, dass in ihnen 
etwas in Bewegung geraten ist, dass sich 
ihre Trauer verändert.

Ein Osterbild für uns
Mir gefällt an der Ostergeschichte nach 
Markus und an diesem dazugehörigen 
Fensterbild, dass es unsere Lebenswirk-
lichkeit nicht überspielt. Wenn wir von der 
Osterbotschaft erfahren, wird unser Leben 

auch nicht schlagartig hell und alle Sor-
gen und Fragen sind nicht einfach weg-
gewischt. Ostern nimmt vielmehr unse-
re Fragen und Ängste auf. Ostern beginnt 
dort, wo Menschen, die von schweren 
Erfahrungen und von großer Trauer ge-
beugt sind, sich wie die Frauen auf den 
Weg machen, um ihre Trauer zu bewäl-
tigen, und wie die drei Frauen aus dem 
Evangelium danach fragen: „Wer wälzt 
uns den Stein von des Grabes Tür?“ Was 
auch heißen kann: „Wer wälzt uns den 
Stein zur Seite, der schwer auf unserem 
Herzen lastet.“
Die Kirchen unserer sechs Nordgemein-
den laden Sie dazu ein, gerade dann 
in unsere Kirchen zu kommen, wenn 
das Leben mal schwer wird, wenn es 
einem nicht gut geht und man nicht 
weiterweiß. Unsere Kirchen sind für all 
unsere Fragen ein guter Ort, um auf an-
dere Gedanken zu kommen. Manchmal 
bekommt man sie in der Begegnung 
mit anderen Menschen in der Kirche, 
manchmal aber auch in der Auseinan-
dersetzung mit der besonderen Gestal-
tung unserer Kirchen. In beidem kann 
man Botschaften von Gott entdecken, 
oder Spuren, die beispielsweise auf Os-
tern hinweisen. 

Ihr Pastor Peter Sicking

Evangelisch im Stadtnorden

Spuren von Ostern in unseren Kirchen im Stadtnorden entdecken

Impressum:
Der Gemeindebrief „Gemeindeboote“ erscheint 
viermal im Jahr im Auftrag der Gemeindekir-
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21. April 2024 
Gesamtherstellung: Heiber GmbH Druck & Verlag, 
26419 Schortens-Heidmühle
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Tauffest der Nordgemeinden in Rüstersiel am 16. Juni

Wasser des Lebens      Vergebung und Neuanfang      Licht der Welt

TAUFE – JETZT
Durch die Taufe erhält Ihr Kind – oder 

Sie selbst – den Zuspruch der Liebe Gottes 
und seinen Segen.

Zum Anfang des Lebens, aber auch später, 
um das Leben zu feiern.

Ihr Kind – oder Sie selbst – werden Teil der 
christlichen Gemeinschaft: Hier am Ort und in 

der weiten Welt.
Jesus wurde getauft und hat uns gezeigt, 

wie das Zusammenleben der Kinder Gottes 
aussehen soll.

Das feiern wir in unseren Taufgottesdiensten 
im Stadtnorden und bei der Tauferinnerung.

TAUFE FEIERN – 
WO?

In der Osternacht am 31. März 
in der Friedenskirche Fedderwardergroden,

beim Tauffest der Nordgemeinden am 16. Juni 
auf dem Gemeinschaftsplatz in Rüstersiel,

bei der ökumenischen Tauferinnerung 
am Pfingstmontag, 20. Mai, 

in Fedderwardergroden,
in unseren Sonntagsgottesdiensten 

und nach Vereinbarung.

TAUFE – WAS 
BRAUCHEN WIR?

Eine Geburtsurkunde und bei Kindern die 
Einwilligung der Eltern und einen Paten oder 

eine Patin und natürlich einen Taufspruch. 
Den kann man beim Taufgespräch mit dem 

Pastor oder der Pastorin besprechen.

Jetzt anmelden im Kirchenbüro Nord: 
Tel. 04421/52752

Was, bitteschön, macht eine Tauffeier 
aus? Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
werden aufgenommen in die Gemeinde 
Jesu Christi, indem sie an einer Taufscha-
le, in einem Taufbecken oder im freien 
Wasser den Segen Gottes empfangen. 
Da schwingt die Dankbarkeit glücklicher 
Eltern mit, die froh darüber sind, dass es 
ihr Kind gibt. Dass es geboren worden ist 
und sich nun in ihrem Schutz befindet 
und heranwachsen wird. 
Dankbarkeit empfinden auch die nahen 
Verwandten, Freunde und eben die gan-
ze Gemeinde: Kein Leben ohne Gottes 
Willen! 
Ja: In der Taufe danken wir Gott für das 
Dasein jedes Täuflings, sei er oder sie 
noch ganz klein oder schon erwachsen. 
Wir wissen aber auch, dass wir in der Be-
gleitung unserer Kinder, in der Beglei-
tung eines jedes Menschen nicht „alles 
selbst in der Hand haben“. 
Irgendwann geht das herangewachsene 
Kind eigene Wege. Zunächst laufen wir 
unseren Kindern ganz schnell hinterher, 
wenn sie um eine Hausecke herum unse-
ren Blicken entschwunden sind. Später 
haben sie einen Roller, das erste Fahrrad, 
vielleicht irgendwann ein Auto, und dann 
merken wir: Wir schaffen es nicht, ein Le-
ben lang auf unsere Kinder aufzupassen. 
Und das sollen wir ja auch nicht. Spätes-
tens mit 12, 13 Lebensjahren lassen un-
sere Kinder uns wissen, dass sie immer 
weiter selbstständig werden wollen. Und 
deswegen schwingt in jeder Tauffeier 
auch eine Bitte mit. Die Bitte, dass Einer 
da sein wird, der auch dann auf die Wege 
unserer Kinder achtet, wenn wir dies 
nicht mehr können. 
Dank und Bitte gelten beide Gott! Und 
das wollen wir in unseren Wilhelmshave-
ner Nordgemeinden auch in diesem Jahr 
mit einem großen Fest mit dann hoffent-
lich wieder ganz, ganz vielen Menschen 
feiern, und zwar am 

Sonntag, 16. Juni, ab 11.00 Uhr 
mit einem Fest bis gegen 16.00 Uhr

auf dem Gemeinschaftsplatz 
in Rüstersiel, 

Rüstersieler Straße 86a, 
26386 Wilhelmshaven

Wie im vergangenen Jahr werden alle 
teilnehmenden Familien gebeten, je 
nach Möglichkeit irgendetwas Schö-
nes zum Essen mitzubringen. Letztes 
Mal „bogen sich die Tische 😊…“. 
Taufanmeldungen für dieses ganz be-
stimmt unvergessliche Fest nimmt 
das Kirchenbüro Nord entgegen, tele-
fonisch unter 04421 52752 oder per E-
Mail unter 
kirchenbuero.whv-nord@
kirche-oldenburg.de

WIR FREUEN UNS ÜBER ALLE, 
DIE JA SAGEN ZUR TAUFE – UND 
JA ZUR TAUFE IN RÜSTERSIEL!

Ihre Gemeindekirchenräte 
der Nordgemeinden
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Kneipengottesdienst im Leuchtturm

Neujahrsempfang in Altengroden

Langsam scheint es zur Tradition zu wer-
den: Am 25. Januar fand der zweite Knei-
pengottesdienst in Altengroden statt. 
Passend zum Namen der Gastwirtschaft 
sprach Diakon Matthias Rensch über das 
Thema Leuchttürme. Orientierungsmar-
ken für die Seefahrt, aber auch für unser 
Leben. Matthias spannte den Bogen vom 
Zug der Israeliten durchs Rote Meer bis 
zu den Hobbits auf dem Weg durch ei-
nen Sumpf, die beide dank der Führung 
durch Leuchtfeuer ihre Ziele fanden. 
Fürbitten konnten von den Anwesenden 
stilecht auf Bierdeckeln aufgeschrieben 
werden, die dann von Natascha Faull, 
Michael Winkel und Matthias Rensch ver-
lesen wurden. 
Musikalisch begleitet wurde die Andacht 
durch die Lieder des Singkreises Alten-
groden.

Auch in diesem Jahr zu Epiphanias lud 
die Kirchengemeinde Altengroden durch 
ihren Vorsitzenden Hennig Winde zum 
Neujahrsempfang ein. Im Anschluss an 
den Gottesdienst ließ Herr Winde das 
Jahr 2023 in seiner Ansprache Revue pas-
sieren und gab einen Ausblick auf 2024. 
Zu Beginn dankte er allen haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitern auf allen Ebe-
nen der Gemeinde, deren Engagement 
das Gemeindeleben erst ermöglicht.  Des 
Weiteren ging er auf die im letzten Jahr 
erstmals durchgeführte Winterkirche ein, 
die eine Gasersparnis von 50 Prozent er-
brachte und somit ein voller Erfolg war. 
Um diesen Erfolg weiter auszubauen, 
wurde zu einem günstigeren Energiever-
sorger gewechselt. 
Im Besonderen erwähnte Hennig Winde 
außergewöhnliche Gottesdienste und 
die Veranstaltungen der Kulturkirche, wie 
z. B. das Erntedankfest in der Ruscherei 

Auch das Jahr 2024 hält eine Vielfalt von 
Ereignissen bereit. 
Sollte es zu starken Frostperioden kom-
men, wird von Fall zu Fall entschieden, 
ob die Gottesdienste in den Gemeinde-
saal verlegt werden. Weiterhin ist ein 
Tauffest im Rahmen der Nordkooperati-
on im Frühsommer geplant. Im Rahmen 
der Kulturkirche werden wieder viele in-
teressante Beiträge angeboten. 
Als besonderer Termin ist die Wahl zum 
Gemeindekirchenrat am 10.03.2024 zu 
nennen. Wie bereits an anderer Stelle be-
schrieben, findet diese erstmals nur on-
line oder per Briefwahl statt. 
Nach dem Vortrag konnten sich die ver-
sammelten Gemeindemitglieder bei 
Suppe und Getränken stärken und mit-
einander ins Gespräch kommen.  

Die komplette Ansprache können Sie auf 
unserer Seite im Internet finden.

und das Konzert des Marinemusikkorps 
Wilhelmshaven.
Durch die Spende und Pflanzung eines 
Tannenbaumes durch den Bürgerverein 
Altengroden konnte die Tradition des 
Lichterbaumes vor der Kirche fortgeführt 
werden.
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Gemeindekirchenrat Altengroden

Regelmäßige

TERMINE

Ulf Dankers – Pfarrerin Natascha Faull – Hans-Rainer Klanke – Karin Kleinwächter –  
Rougard Ludwig – Marlene Paetz – Günther Schulz – Lucas Thiel – Jobst-Hennig Winde

Wahl des Gemeindekirchenrates
Man möchte es kaum glauben, wie die 
Zeit vergeht, aber schon wieder sind 
sechs Jahre vergangen und die Wahl des 
Kirchenrates steht im März an. 
Bereits im letzten Gemeindebrief wurden 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, über den 
Ablauf informiert. Sie haben sicher ge-
merkt, dass in diesem Jahr alles ganz an-
ders sein wird. Die Kirche verändert sich 
und damit auch die Prozesse. 
Pieps erinnert sich an vergangene Wah-
len, die fast wie Gemeindefeste abliefen. 
Schon weit vorher wurden Banner um 
die Kirche gespannt, am Wahlsonntag 
traf man sich zuerst in der vollen Kirche 
und nachher im Gemeindehaus zur Wahl. 
Komplett mit Wahlkabinen, Wahlzetteln 
und Urnen. Eine honorige Kommission 
wachte über den ordnungsgemäßen Ab-

Evangelischer Kirchenchor Altengroden  
donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Auskunft: Chorleiterin Frau Knoche-Pirsich: 3703012

Gemeindekirchenrat   
am 1. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Die Sitzungen sind in weiten Teilen öffentlich.

Gemeindenachmittag   
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Klönschnack beim Tee, sonntags nach dem  
Gottesdienst im Gemeindehaus. 

Singkreis   
an jedem 2. und 4. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Auskunft: Annette Ludwig.

lauf. Bis abends war 
das Lokal geöffnet, 
nachmittags gab es 
Kaffee und Kuchen. Dann zu späterer 
Stunde die spannende Auszählung, mal 
kürzer mal länger. Und der Höhepunkt: 
die öffentliche Verkündung des Ergebnis-
ses! Auch hier wieder unter Anwesenheit 
der Kandidat*innen und einiger Gemein-
deglieder. 
Der Leser möge Pieps diese etwas rosa-
rot gefärbte Reminiszenz verzeihen, aber 
so wird es in Zeiten von Effizienz und 
schwindenden Ressourcen nicht wieder 
werden. Gewählt wird online oder maxi-
mal per Brief. Eine Wahl in Präsenz findet 
nicht statt. Das Ergebnis gibt’s im Inter-
net. 
Aber machen Sie trotzdem mit!

&LEIDFREUD

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!

Der Gemeindenach-
mittag gibt bekannt:
28.02.  Vortrag Bernd Coldewey: „Rüster-

sieler Hafen von 1900 bis in die 
Gegenwart „

13.03. Spielenachmittag
27.03.  Karwoche kein  

Gemeinde- 
nachmittag 

10.04. Bingo
24.04.  Vortrag Gabi Welschehold „Das 

Schönste überhaupt, Heiterbe-
sinnliches über die Liebe“

08.05.  Gemeindenachmittag  
mit Pastorin Faull

22.05. Eine Fahrt ins Blaue
05.06. Programm steht noch nicht fest
19.06. Programm steht noch nicht fest

Weihnachtliche Stimmung kurz vor dem Gottesdienst zu Heiligabend. Irgendwie passt 
doch alles: der Stall zu Bethlehem, der Adventskranz, der Lichterbaum, die Beleuch-
tung und nicht zuletzt unser neuer, bunter Weihnachtsstern. Die Gottesdienstbesucher 
können kommen…  
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BELTANE in St. Stephanus
Ein altes irisches Segenswort sagt: „Möge Dein Haus immer 
zu klein sein, um alle Deine Freunde aufzunehmen“. Nun, 
wenn sich alle Freunde Gottes aus unseren Gemeinden am 
2. Dezember in Seinem Haus hier in Fedderwarden einge-
funden hätten, wäre es gewiss viel zu klein gewesen. Aber 
unsere Freunde der Celtic Folk-Gruppe BELTANE und ihren 
begeisterten Fan-Kreis von etwa 80 Zuhörenden konnte St. 
Stephanus sehr wohl aufnehmen. Norbert fehlte dieses Mal 
leider anders als in den Vorjahren; er war erkrankt. Christian, 
Marc und Volker haben mit ganz viel Herz, häufigen Instru-
mentenwechseln und begeisternd vorgetragenen Liedern 
dann jenen tollen Applaus eingefahren, der ganz sicher auch 
dem Vierten im Bunde galt. Und wieder einmal wuchs aus ih-
rer Musik eine Brücke über die Nordsee nach Schottland und 
weiter über die irische See bis ganz nach Irland: Celtic Folk!  

Wächst ein Weihnachtsbaum in der Kirche?
… so könnten wir fragen, wenn wir uns 
daran erinnern, dass Jahr um Jahr ein 
Weihnachtsbaum in unserer Kirche stand, 
festlich geschmückt, strahlend in seinem 
Glanz. Hat unsere Kirchengemeinde ein 
Tischlein-deck-dich? Denn nach den 
Sonntagsgottesdiensten können wir fast 
immer zu Tee und Kaffee im Gemeinde-
haus einladen. Wer zeigt Angehörigen 
von Menschen, die verstorben sind, die 
möglichen Gräber auf unserem Friedhof? 
Die Beete um das Gemeindehaus herum 
– pflegen sie sich von alleine? Die ange-
schlagenen Gottesdienstlieder, der jähr-
lich aufgehängte Adventskranz, die viele 
Jahre hindurch gewartete und geölte alte 
Kirchturmuhr und nun die hin und wieder 
erforderliche Programmierung der neu-
en elektronischen Uhr, die Öffnung der 
Bücherei und der Blumenschmuck auf 
dem Altar – all dies geschieht nicht durch 
Heinzelmännchen wie im Märchen. 
In Fedderwarden sind es Menschen mit 
Herz und Gesicht, die all dies über die 
vielen, vielen letzten Jahre hinweg aus 
Liebe zu unserer Kirchengemeinde und 
aus Liebe zum Dorf getan haben. Da-

für verdienen sie unseren Dank! Wer sie 
sind? Nun, man kann einen Teil ihrer Na-
men gerne nachlesen. Sie sind aufgeführt 
in der Liste der demnächst bis auf zwei 
Kirchenälteste „in Ruhestand“ gehenden 
Gemeindekirchenratsmitglieder und de-
ren Ehepartner. Wir finden sie im Lekto-
renkreis, auch im Adressenverzeichnis 
hinten auf dieser Zeitungsausgabe. Sie 
kommen zum Seniorenkreis. Sie lieben 
unsere Gemeinde und wollen anderen 
Menschen Gutes tun. Um solche Men-
schen geht es. 
Viele aus diesem großartigen Kreis von 
Menschen, die unsere Kirchengemeinde 
lieben und schätzen, können in Zukunft 
all diese Aufgaben nach Jahren und Jahr-
zehnten einfach nicht mehr erledigen. 
Aber sie verdienen allesamt einen herz-
lichen Dank! Auch den Dank von Men-
schen, die nicht „jeden Sonntag zur Kirche 
gehen“, auch den Dank von Menschen, die 
unserer Gemeinde gar nicht angehören. 
Denn die Kirchturmuhr schlägt für alle. 
Die Beete am Gemeindehaus und die 
Aufrechterhaltung von Einladungen an 
Menschen hier aus Fedderwarden, da-

mit diese Menschen Gemeinschaft erle-
ben: All dies dient ganz vielen Menschen 
und verdient Dank! Soll dieser Dank wir-
kungslos verpuffen? Oder gibt es unter 
uns Leute mit Power, mit Herz und Hand, 
die diesen Dank vergelten, indem sie be-
reit sind, dies alles weitergehen zu las-
sen? Seit 400 Jahren stand jedes Jahr ein 
Weihnachtsbaum in unserer Kirche. Seit 
Jahrzehnten wird die Umgebung unseres 
Gemeindehauses gepflegt, ebenso lange 
die Bücherei offen gehalten für Gespräch 
und Begegnung von und mit Menschen. 

WER MACHT AB DIESEM JAHR MIT, 
AUF DASS GUTE DINGE WEITERGEHEN 

KÖNNEN? 

Ein Anruf im Pfarrhaus kann Ihnen und 
Euch zu Information und Beratung die-
nen. So, wie es ohne Regen keinen Bogen 
gibt, braucht unsere Gemeinde Men-
schen. Damit auch in Zukunft alles rund 
läuft und Menschen hier im Dorf einan-
der und je und je auch dem lieben Gott 
begegnen können. Es lohnt sich, dabei zu 
sein. Versprochen.
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Gemeindekirchenrat Fedderwarden
Dr. Klaus Amann – Monika Barsuhn – Linda Bunjes – Heiko Diesen – Rudolf Faust – Annelie Haase –  
Hans-Jürgen Heise – Pfarrer Dr. Klaus Lemke-Paetznick – Ute Mohr – Herbert Rauh – Thomas Theumer

NACHRICHTEN 

AUS DER 

GEMEINDE

Unsere Seniorenkreise laden ein
Zwei Seniorenbegegnungen finden in 
unserem Gemeindehaus am Kirchweg 
statt: dienstags der Kreis mit Renate 
Scheffel und Elfriede Rahmel, am letzten 
Mittwoch im Monat der Kreis mit Monika 
Barsuhn. Beide Kreise sind Nachmittags-
kreise und offen für alle „lebenserfah-
renen“ Menschen. Das heißt: Hier freut 
man sich über jeden weiteren Menschen, 
der dazu stößt. Am Dienstag gibt es viel 
Gespräch und Spiele, am Mittwoch viel 
Gespräch und manchmal Diavorträge 
oder Informationen über Schmetterlin-
ge, Indonesien, den Bayerischen Wald, 
Sicherheit im Haus bis hin zu dem…, was 

vielleicht ja auch Sie interessiert! Also 
herzlich willkommen!  

Krippenspiel in Fedderwarden

Weihnachten im 
Seniorenpflegeheim 

Nach einjähriger Pause gab es wieder 
ein Krippenspiel zum Heiligen Abend, 
vorgetragen von einem „Mehrgeneratio-
nen“-Team im Alter von 4 bis 66 Jahren! 
In einer Zeitreise zum Weihnachtsfest im 
Jahr 2063 erinnerte sich eine Großmutter 
beim Vorlesen der Weihnachtsgeschichte 
an das Krippenspiel „im Jahr 2023“. Die 
Hoffnung war und ist eben, dass das Ge-
burtstagsfest Jesu auch in Zukunft immer 
wieder neu gefeiert wird. Während die 
Großmutter die Weihnachtsgeschichte 
in Etappen vortrug, führten die anderen 
Akteure das Krippenspiel unter Einbrin-
gung von „Jugendsprache“ auf, während 
unsere drei Schäflein fröhliche Mäh-Lau-

te von sich gaben, erst recht, 
nachdem das Jesuskind in 
seiner Krippe lag. Die Groß-
mutter, die selbst einmal Ma-
ria dargestellt hatte, traf am 
Ende noch ihren alten Freund, 
der einmal an ihrer Seite den 
Joseph gespielt und den sie 
40 Jahre nicht mehr gesehen 
hatte. Am Schluss der Auf-
führung kam Karin Koch vom 
Bauernhof Groß Frankreich 
nach vorn. Sie hatte einen ge-
waltigen Korb voller lieber Ge-
schenke für die kleinen und großen Teil-
nehmenden. Es war ein Abend, an dem 

die Kirche zur Wohnstube des lieben Got-
tes in Fedderwarden wurde.

Einen besinnlichen Nachmittag mit einer Andacht, die offen war für 
ganz persönlich erzählte Erinnerungen an Advents- und Weihnachts-
zeiten im jeweils eigenen Leben verbrachten Bewohner und Bewoh-
nerinnen des Pflegeheims mit ihren Pflegerinnen und drei musizieren-
den Schülern der IGS Schortens sowie dem Pastor. Wir nahmen alle 
wahr: Die Zeiten wandeln sich. Die Erinnerungen bleiben!

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Alle Jahre wieder – coro piccolo Konzert

Kandidat*innen des Gemeindekirchenrates 
beim Neujahrsempfang

Pastorin in der Kita 
Regenbogen

Seniorensport in 
der Friedenskirche
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wer von Ihnen hat Lust, unsere Sport-
gruppe zu erweitern? Wir sind ein kleiner 
Kreis von Frauen und Männern, der sich 
immer donnerstags um 10 Uhr zum Se-
niorensport unter der Leitung von Gerda 
Hayungs in der Friedenskirche in Fedder-
wardergroden trifft. Über Neuzugänge 
freuen wir uns sehr. Melden Sie sich hier-
für gerne im Kirchenbüro Nord unter Tel. 
52752 an.

Am 21. Januar hatte die Friedenskirche 
zum Neujahrsempfang geladen. Mehr als 
60 Ehrenamtliche waren der Einladung 
zu Gottesdienst und Empfang gefolgt. Für 
die Kandidat*innen zu der Wahl in den 
Gemeindekirchenrat eine gute Möglich-
keit, sich der Gemeinde vorzustellen. 
Pastor Wessels zeigte sich besonders er-
freut darüber, dass es gelungen sei, eine 
bunte Mischung von erfahrenen und neu-
en, von älteren, mittelalten und jüngeren, 
von Männern und Frauen zu finden. Er 
betonte, dass er mit einigen seit Jahr-
zehnten zusammengearbeitet hat und 
andere noch aus ihrer Kindergarten- oder 
Konfirmandenzeit kennt. Und dass es für 

ihn ein beruhigendes Gefühl sei, auf dem 
Weg in den Ruhestand die Gemeinde in 
guten Händen zu wissen. Gewählt wer-
den acht Kandidat*innen, danach wer-
den noch vier weitere berufen. Für zwei 
zu Berufende kann die Gemeinde gerne 
noch Vorschläge machen.

Auf dem Bild sind zu sehen von links 
nach rechts: Willy Nordhausen, Maren 
Binder, Karin Hentschel, Marc Stünkel, 
Leah Kowalewski, Franky Hoch, Erika 
Haak, Dieter Gering, Cornelia Lieberei. 
Auf dem Bild fehlt Martina Baller, die ver-
hindert war.

Am dritten Mittwoch im Advent ist es 
immer richtig voll in der Friedenskirche, 
dann ist es Zeit für die Fans vom coro 
piccolo, zusammen mit den Chormit-
gliedern das letzte Konzert im Jahr zu 
erleben. Alle genießen Gesang und Stim-
mung, fröhlich-nachdenkliche Texte und 
witzig-schwungvoll vorgetragene Klassi-
ker. Als Dank an den Chor darf’s im Kol-
lekten-Beutel rascheln. Und als Dank des 
Chores geht es nach dem Konzert weiter 
mit Buffet und Bekanntgabe der Kollek-
te. Ein besonderes Ritual jedes Mal: Der 

Chor schätzt, was zusammengekommen 
ist, und das war 2023 beträchtlich. 1.500 € 
konnte Chorleiterin Barbara Siegel unse-

rem Kreisjugenddiakon Matthias Rensch 
und der Jugend im Stadtnorden über-
geben, um die Konfi-Teamer und die Ju-
gendarbeit zu unterstützen.
Übrigens: Der coro freut sich immer über 
neue Mitglieder, er probt mittwochs um 
20.00 Uhr in der Friedenskirche. 
Kontakt https://coro-piccolo.de

Kindergartengottesdienste und Überra-
schungsgottesdienste – für die Kita Re-
genbogen waren lange Zeit die Pastoren 
Kai Wessels und Ralf Feesche religions-
pädagogisch verantwortlich. Im Sommer 
geht nun auch Pastor Wessels in den 
Ruhestand. Jetzt ist er noch im Dienst 
und kann all seine Kita-Erfahrungen tei-
len und weitergeben. Deshalb bietet er 
für eine Übergangszeit abwechselnd 
mit Pastorin Natascha Faull die Kinder-
gartengottesdienste an. Frau Faull lernt 
gerade die Kita, die Mitarbeitenden, die 
Kinder und die Arbeitsfelder dort kennen. 
Nach den Sommerferien wird sie die reli-
gionspädagogisch verantwortliche Pfarr-
person für die Kita Regenbogen sein.



SEITE

8
SEITE

9
Gemeindekirchenrat Fedderwardergroden
 Martina Baller – Maren Binder – Dieter Gering – Anneliese Giebelmann – Karin Hentschel – Ludwig Jürgens – 
Renate Klausen – Leah Kowalewski – Cornelia Lieberei – Willy Nordhausen – Pfarrer Kai Wessels

Gemeindekirchenrat 
in der Regel am 1. Donnerstag 
im Monat um 19.30 Uhr

Gemeindenachmittag 
Jeden Mittwoch von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: 
am 1. und 3. Mittwoch Spieletreff  
am 2. und 4. Mittwoch Themennachmittag 
am 5. Mittwoch eines Monats BINGO 
Bitte beachten:  
In der Karwoche findet kein Treffen statt!
Handarbeitskreis 
Montags ab 14.00 Uhr

Seniorengymnastik 
Donnerstags ab 10.00 Uhr

Sprachkurs (für Menschen, die ihre Heimat 
verlassen mussten) 
Montags und freitags von 9.30 bis 11.00 Uhr

Jugendgruppe Nordgemeinden  
Freitags von 18 bis 20 Uhr

Gastgruppen 
Montags 14.30 bis 16.00 Uhr Hardanger-Stickerei (EFBS) 
Dienstags und mittwochs 9.30 bis 12.00 Uhr 
Frauengruppe (EFBS) 
Mittwochs ab 19.30 Uhr coro piccolo 
Donnerstags 9.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe (EFBS) 
Freitags Bläserkreis Wilhelmshaven:  
18.00 Uhr Anfänger, 19.00 Uhr Fortgeschrittene

Regelmäßige

TERMINE

&LEIDFREUD

Alle Jahre wieder – 
danke an die  
Krippenspielkinder

Großzügige Spenden 
– Alle Jahre wieder 
sind die Wochen im Advent eine Zeit, in 
der wir als Kirchengemeinde besondere 
Unterstützung erfahren durch zahlreiche 
kleine und manchmal auch große Spen-
den. Oft von Menschen, die nicht genannt 
werden wollen. Deshalb an dieser Stelle 
DANKE an alle unsere treuen Spenderin-
nen und Spender, die damit vor allem 
die Arbeit für Kinder, Konfirmand*innen 
und Jugendliche fördern. Und DANKE an 
alle, die uns letztes Jahr mit dem freiwilli-
gen Ortskirchgeld unterstützt haben, das 
dem Bläserkreis Wilhelmshaven, dem 
Krippenspiel, der Konfizeit zugutege-
kommen ist und auch dazu beiträgt, dass 
wir unsere Lichtquellen weiter auf klima-
freundliche LEDs umstellen können.

Der Baum ist ab

Ruhestand in Sicht
Verabschiedung Pastor Wessels  
zum Vormerken

„Und wann gehen Sie in den Ruhestand?“ 
Das höre ich in den letzten Monaten im-
mer wieder als Frage und sage dann: „Am 
25. August um 15.00 Uhr ist es soweit“. 
Dann werden wir im Gottesdienst mit 
hoffentlich vielen Menschen zusammen-
kommen, die meine Zeit in den letzten 
36 Jahren begleitet haben, und ich freue 
mich, dass unser Bischof mit dabei sein 
wird. Und wer es sonst noch gerne sein 
wird, trage sich den Termin doch schon 
in den Kalender ein.  (KW)

Nach einem Jahrzehnt war die Tanne 
im Gemeindegarten gerade passend für 
die Kirche und an ihrem Standort schon 
fast zu groß, also wurde sie zum Tannen-
baum, für den Frau Beick in diesem Jahr 
besonders viel Schmuck gehäkelt hat. 
auch dafür DANKE.

Und: Eine neue Tanne kommt! Aber das 
braucht seine Zeit. Der Bürgerverein Fed-
derwardergroden hat sich entschlossen, 
auf dem Gelände der Friedenskirche 
einen Tannenbaum pflanzen zu lassen, 
der dann im Advent leuchten wird und 
das Jahr über daran erinnert, dass der 
Advent kommen wird. So will der Bürger-
verein zu Klimaschutz und Nachhaltig-
keit beitragen. 

Ach ja, für Weihnachten 2024 darf sich 
gerne schon jemand melden, der für die 
Kirche einen Weihnachtsbaum spenden 
möchte aus seinem Garten. (Tel 52752)

Aufregend und spannend war es, oft wu-
selig bei den Proben und immer voller 
Überraschung, wer dabei sein kann. Am 
Ende hat es toll geklappt, als zu Gene-
ralprobe und Aufführung alle Kinder da-
bei sein konnten und IHR Krippenspiel 
aufgeführt haben. Denn in diesem Jahr 
haben die Kinder bestimmt und be-
schlossen, aus der Sicht von den Tieren 
zu erzählen, was in der Heiligen Nacht 
geschehen ist. Monique Rosendahl und 
Erika Haak haben sie dabei begleitet und 
mit Pastor Wessels zusammen geprobt.  
Katze und Maus, die sich um den Stall 
jagen werden, von Esel, Schafen und Ka-
melen überrascht, der Ochse lädt in den 
Stall ein:  ein tierisches Krippenspiel, an 
dem alle ihre Freude hatten und die Kin-
der mit viel Applaus bedachten. 

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Fahrradtouren

Auch in diesem Jahr 2024 wollen wir 
wieder einige Fahrradtouren in unsere 
Umgebung machen und dabei am Ende 
auch mit allen, die nicht mitfahren kön-
nen, beim Gemeindesaal grillen. Wir bit-
ten ganz herzlich darum, sich jeweils für 
Fahrradtour und/oder Grillen bei Pfarrer 
Schneider oder im Kirchenbüro anzu-
melden. Außerdem freuen wir uns sehr 
über Salatspenden und danken allen, die 
da für uns schon viele leckere Salate mit-

„Friends in Concert – Lieblingslieder IV“
Opernsängerin Birgit Brodisch mit Pianistin Milena Aroutjunowa („Ladies in Concert“), 
ihre Gesangsklasse, ihr Chor „FrauenVocale!“ und ihre musikalischen Gäste laden wie-
der herzlich am Sonntag, 21. April um 18 Uhr ein in unsere Thomaskirche. Zum 4. Mal 
erklingen Lieblingslieder 
von Klassik über Musical 
bis Pop. A-capella-Chor-
gesang, Klaviersonaten 
und Flötenspiel ergänzen 
das vielseitige Programm. 
Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende am Ausgang 
je zur Hälfte für die Musik-
erInnen und für eine neue 
Heizungsanlage wird ge-
beten.

Gemeinde-
kirchenratswahl 
am 10. März!
Sie müssten Ihre Wahlunterlagen im 
Februar erhalten haben, wenn Sie 
Mitglied unserer Kirche sind.
Sollte das nicht geschehen sein, mel-
den Sie sich bei Pfarrer Schneider 
oder im Kirchenbüro.
Wir bitten Sie ganz herzlich: Unter-
stützen Sie die, die bereit sind, sich 
zu engagieren,  indem Sie online oder 
per Briefwahlt schon jetzt wählen. Sie 
können aber auch am 10. März von 
10.00 bis 16.00 Uhr ihre Stimme im 
Großen Gemeindesaal abgeben.

gebracht haben in den letzten Jahren.
Unsere erste Fahrradtour ist am Sams-
tag, dem 13.04. Wie auch in früheren 
Jahren starten wir um 14.00 Uhr an der 
Thomaskirche und fahren zum Marien-
stübchen nach Altmarienhausen bei San-
de. Um 18.00 Uhr findet dann das Gril-
len an der Kirche statt.
Die zweite Fahrradtour führt uns auch 
in diesem Jahr am Samstag, dem 18.05., 
zum Jadebusen und zum Flughafen Ma-

riensiel. Wir starten um 14.00 Uhr an der 
Kirche und sind zum Grillen um 18.00 
Uhr wieder an der Kirche.
Die dritte Fahrradtour geht am Sonn-
tag, dem 09.06., durch Rüstersiel, zum 
Jade-Weser-Port und wir fahren dann au-
ßen an der Jade bis zum Rüstringer Berg 
und durch die Stadt zum Havencafe. Wir 
starten auch hier um 14.00 Uhr und sind 
um 18.00 Uhr zum Grillen an der Kirche 
zurück. 
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Regelmäßige

TERMINE

Gemeindekirchenrat Neuengroden
Janine de Candido – Otto Hartmann – Annette Eissing – Erika Ibelings-Feldmann – Dennis Kampen – 
Henning Karasch – Uwe Kerker – Margret Koch – Pfarrer Dietrich Schneider

&LEIDFREUD

Fit durch Gymnastik  
(Doris Gehrmann):  
jeden Montag, 9:30 Uhr

Thomasrunde (Katja Gouase): 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19:00 Uhr

Öffentliche Gemeindekirchenratssitzung:  
jeden zweiten Dienstag im Monat, 19:30 Uhr

Schmerzgruppe (M. Eilers):  
jeden dritten Dienstag im Monat, 18:00 Uhr

Muntere 60er:  
jeden ersten Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr  
(06.03., 03.04., 08.05., 05.06.)

Teestunde:  
jeden dritten Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr 
(20.03., 17.04. schon um 12.30 Uhr, 22.05., 19.06.)

Reha-Sport (M. Saebens):  
jeden Donnerstag, 9:45 und 14:30 Uhr

Schlaganfallgruppe (L. Thomzik, N. Pupkes):  
jeden zweiten Donnerstag im Monat, 10:00 Uhr

Bibelseminar:  
jeden dritten Donnerstag im Monat, 16:00 Uhr 
(Im März abweichend am Freitag, dem 15.03. und im 
Mai am 23.05.)

Gedächtnistraining (K. Bültena):  
jeden Donnerstag (nach Vereinbarung), 15:00 Uhr

Bastelkreis (I. Dobirr):  
jeden zweiten Freitag, 15:30 Uhr

Theatergruppe (I. von Schöning):  
jeden Samstag (nach Vereinbarung) 11:00 Uhr

Gustav-Adolf-Werk
Am Sonntag, dem 3. März, gibt es wie-
der das Gulasch-Suppe-Essen für das 
GAW in unserer Gemeinde mit einem klei-
nen Osterbasar. Sie können ab ca. 12.00 
Uhr Gulasch-Suppe im Großen Gemein-
desaal essen und geben eine Spende für 
das Gustav-Adolf-Werk unserer Olden-
burger Kirche. Eventuell ist auch Thiago 
Costa aus Brasilien mit seiner Frau dabei.
Am Freitag, dem 3. Mai, gibt es um 
18.00 Uhr eine Abendandacht mit den 
Gästen, die zum 180. Jahresfest des GAW 
Oldenburg in diesem Jahr in Wiefelstede 
anreisen.
Im Anschluss kann man beim Abendes-
sen im Gemeindesaal mit den Gästen ins 

Stille Woche in Neuengroden

Theatergruppe sucht Verstärkung
Samstags trifft sich bei uns mit Ilona von Schöning eine kleine Theatergruppe, die noch 
Verstärkung sucht, genauso wie Linda Damm, die für Ostersonntag ein kleines Pass-
ions- und Osterspiel für den Gottesdienst um 12.00 Uhr vorbereiten möchte.

Pfarrer Schneider ist 1992 zu uns gekom-
men. Seit der Karwoche 1993, also in 
diesem Jahr schon zum 32. Mal, wollen 
wir die Stille Woche wieder mit täglichen 
Andachten in der Karwoche begehen. 
Pfarrer Schneider hat diese Sitte aus Loh-
ne, aus seiner Vikariats-Gemeinde mitge-
bracht. In diesem Jahr wollen wir diese 
Andachten nun zum ersten Mal zur Mit-
tagszeit anbieten. Vom 24. März bis zum 
31. März haben wir an jedem Tag um 
12.00 Uhr eine Andacht, meistens mit ei-
nem einfachen Fastenessen hinterher im 
Kleinen Gemeindesaal und zweimal mit 
einem Essen im Großen Gemeindesaal, 
am Gründonnerstag und am Ostersonn-
tag. Zum Essen sollte man sich möglichst 
anmelden, damit wir ausreichend ein-
kaufen können.

24.03. Palmsonntag: Matthäuspassion
25.03.  Karmontag: Salbung in Bethanien 

mit Gelegenheit zur Salbung
26.03. Kardienstag: Markuspassion
27.03. Karmittwoch: Lukaspassion
28.03.  Gründonnerstag: Abendmahlsgot-

tesdienst mit Suppe im Anschluss
29.03. Karfreitag: Johannespassion
30.03.  Karsamstag: Todesruhe Jesu mit 

Gedenken der Verstorbenen
31.03.  Ostersonntag: Abendmahlsgottes-

dienst mit anschließendem Brunch

Gespräch kommen. Bitte melden Sie sich 
im Pfarrbüro an, damit wir ausreichend 
einkaufen. Die Namen finden Sie 

in der gedruckten 
Ausgabe!
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Dank an das 
Krippenspiel-Team

Senioren-Adventsfeier
Im letzten Jahr fand unsere Senioren-Ad-
ventsfeier zum ersten Mal im Dörphuus 
statt, da uns die Arche nicht mehr zur Ver-
fügung steht. Es war ein gemütlicher und 
unterhaltsamer Nachmittag mit schönen  
Darbietungen. Es wurde viel gesungen 
und Geschichten wurden auch auf Platt-
deutsch vorgelesen. Zum Schluss gab es 
noch einen kurzen Auftritt der Krippen-
spiel-Kinder, die uns mit ein paar Liedern 
erfreuten. Irene Walter

Vom Pfarrhaus zum Kindergarten
In den alten Gemäuern des Pfarrhauses in 
Sengwarden und auch im Gemeindehaus 
„Arche“ entsteht nach einer Zeit der Ruhe 
neues Leben.
„Unsere Kirche muss sich im Bereich des 
Kirchenkreises Friesland-Wilhelmsha-
ven von vier Immobilien aus Gründen der 
Unterhaltungskosten trennen. Eine der Im-
mobilien ist das Pfarrhaus Sengwarden“, 
so Kreispfarrer Christian Scheuer bei seiner 
Festansprache anlässlich des Neujahrs-
empfangs durch die Stadt Wilhelmshaven.
Neuer Eigentümer ist nunmehr der AWO-
Kreisverband Wilhelmshaven-Friesland e.V.
Zu lang würde die Reihe der Namen wer-
den, die als Seelsorger in diesem Haus ein- 
und ausgegangen sind.
Auch wenn zurzeit noch Geräusche von 
den Baumaschinen aus dem alten Pfarr-
haus dringen, wird bereits im Frühjahr 
2024 aus dem Haus an der Hauptstraße 20 
in Sengwarden wieder Kinderlachen zu hö-
ren sein.
Das Haus wird durch neue Isolation den 
neusten Wärmeschutzanforderungen ent-
sprechen. Decken und Fußböden werden 
erneuert. Unter die Lupe genommen wer-
den die Heizungsanlage und die Elektrik. 
So legen sich die Handwerker vom Keller 
bis zum Dachboden ordentlich ins Zeug. 
Zum Schluss wird durch den Maler alles 
im neuen Glanz erstrahlen. Für den Außen-
bereich wird es neue Spielgeräte und eine 
Sandkiste zum Buddeln geben.
Zunächst werden die Kinder aus dem AWO-
Kindergarten „Hummel-Hus“ aus Fedder-
warden und später die „Nordseekrabben“ 
aus dem AWO-Kindergarten Sengwarden 
die neuen Räume in ihren Besitz nehmen 
und sich hoffentlich dort wohlfühlen.
Platz genug dürften die Kinder haben, 664 
qm ist das Haus groß. Darüber hinaus steht 
ihnen der große, mit Bäumen und reich-
lich Grünpflanzen bewachsene ehemali-
ge Pfarrgarten auf dem 3.013 qm großen 
Grundstück zur Verfügung.

Gebaut wird für zwei Kindergar-
tengruppen mit jeweils 25 Kindern 
und zwei Krippengruppen mit je 
15 Kindern.
Selbstverständlich sind Ruhe-
räume und „Differenzierungsräu-
me“ (Kreativitätsräume) für kleine 
Gruppen vorgesehen. Kindgerech-
te Toiletten und eine Küche wird es 
geben. Die Leitung wird ihren Platz 
im Eingangsbereich des Hauses 
finden. Viele Neuerungen aus dem 
Kindergartenbereich werden in 
diesem Haus dann zu entdecken 
sein. Zugänglich von der Hauptstraße wird 
die Kirchengemeinde St. Georg Sengwar-
den ein Gemeindebüro und einen Gemein-
deraum für ihre Bedürfnisse einrichten.

Die Frage ist: 
Welchen Namen soll das Haus tragen?
Und hier, liebe Kirchengemeinde, liebe Le-
ser*innen, kommen Sie ins Spiel.
Welchen Namen soll das neue Haus tra-
gen, in das Gruppen mit verschiedenen 
Gruppennamen einziehen?
Ländlich-küstenbezogen und fröhlich soll-
te er schon klingen.
Schreiben Sie an: Kreis-Geschäftsstellen-
leiterin AWO Wilhelmshaven-Friesland, 
Doris Tjarks, Gökerstraße 125 N, 26384 
Wilhelmshaven oder tjarks@awo-whv.de. 
Stichwort: „Kindergarten Sengwarden“.
Besonderen Wert legt der AWO Kreisver-
band Wilhelmshaven-Friesland e. V. auf gut 
ausgebildete, empathische Erzieherinnen 
und Erzieher.
Und da der Arbeitsmarkt im Bereich Kin-
dergärten nicht übermäßig viele Kräfte 
aufzuweisen hat, freut sich die AWO-Kreis-
verwaltung über Bewerbungen von Erzie-
herinnen und Erziehern, die in dem neuen 
Haus mitarbeiten möchten.
Und nun freuen wir uns auf die Einweihung 
mit den Kindern und Ihnen.

Dieter Gehrken, im Januar 2024

„Königin Herodea und der wahre König“ 
war ein außergewöhnliches Krippenspiel 
und hat an Heiligabend viele Kleine und 
Große erfreut und bewegt. Vielen Dank 
an das Team!
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Gemeindekirchenrat Sengwarden
Reinhild Bruchmüller – Pfarrerin Natascha Faull – Claudia Heidenreich – Rainer Jäschke – 
Folkert Janßen – Edmund Kretz – Hilke Thomßen – Irene Walter

Wir gratulieren unseren Geburtstagsjubilaren im:

Chor-News
Mit dem Verlust des Gemeindehauses 
hat der Sengwarder St. Georgs-Chor nun 
leider auch seinen Probenraum verloren. 
Das ist für uns schmerzlich, aber nicht 
zu ändern, und wir wollen trotzdem mu-
tig und positiv gestimmt in die Zukunft 
schauen. In der warmen Jahreszeit wer-
den wir in der Kirche proben. Ob der neu 
zu schaffende Gemeinderaum für uns 
groß genug sein wird, müssen wir abwar-
ten. Deshalb danken wir der Apostel-Jo-
hannes-Kirchengemeinde in Altengro-
den ganz herzlich, dass sie uns zunächst 
einmal „Winterasyl“ gewährt hat.
Am Ostersonntag und zur Konfirmation 
werden wir auch wieder, wie es schon 
lange Tradition ist, die Gottesdienste mu-
sikalisch mitgestalten und auch im Som-
mer werden wir zu hören und zu sehen 
sein.
Es grüßt Sie und Euch alle ganz herzlich, 

Axel Scholz

Kommt, wir woll’n  
Laternelaufen
Wie in jedem Jahr fand auch 2023 am 
11. November zum Martinstag ein Gottes-
dienst mit anschließendem Laternenum-
zug durch das Dorf statt.
Nach einem Gottesdienst (17.00 Uhr) 
mit kurzem Theaterstück und vielen La-
ternenliedern erhielten die Kinder am 
Ausgang der Kirche von den Marktfrau-
en kleine Tüten mit Süßem und Überra-
schungen, bevor sie sich auf den Weg zur 
Feuerwehr machten. Diese hat auch für 
die reibungslose Absicherung des Umzu-
ges gesorgt. Auf dem Hof der Feuerwehr 
konnten sich die Kinder mit einer kleinen 
Süßigkeit stärken und die tollen Feuer-
wehrwagen ansehen.
An der Mühle gab es für jeden Bomboi-
sis (Schmalzgebackenes mit Rosinen). 
Begleitet vom Akkordeonspiel von Frau 
Reemtsma liefen die Kinder, Eltern und 
Großeltern den Chaukenweg entlang bis 
zum Dörphuus. Dort gab es abschließend 
heißen Kinderpunsch und Hotdogs.
Vielen Dank allen beteiligten Organisatio-
nen und Vereinen für die tatkräftige Mit-
hilfe zum Gelingen des St.-Martin-Lau-
fens!
          Reinhild Bruchmüller

Was ist los in der „Arche“? – Es war einmal!
Die Pfarrwohnung im Gemeindehaus „Ar-
che“ stand seit einiger Zeit leer. Deshalb 
entschied sich der Gemeindekirchenrat, 
das gesamte Gebäude zu verkaufen. Seit 
Ende 2023 ist nun die AWO (Arbeiterwohl-
fahrt) Eigentümer des Gebäudes und des 

Grundstücks. Sie baut zurzeit die Räum-
lichkeiten um und will dort bis Mitte 2024 
eine Kindertagesstätte eröffnen.
Deshalb mussten alle Gruppen die „Ar-
che“ verlassen. Sie haben aber neue 
Räumlichkeiten gefunden.

   Diese sind:
Montag, 19.30–22.00 Uhr 
Kirchenchor 
In den Wintermonaten im Gemeindehaus 
der Apostel-Johannes-Kirche Altengro-
den, in den wärmeren Sommermonaten 
in der St. Georgs-Kirche Sengwarden
Kontakt: Axel Scholz,  04423 2653
Dienstag, 15.00–17.00 Uhr
Sengwarder Plattschnacker (14-täglich)
Klönstuv Sengwarden; Kontakt: Hanne-
lore Janßen,  04423-1550
Mittwoch, 09.30–11.00 Uhr – Miniclub  
(0–3 Jahre; 1. u. 3. Mi. im Monat)
Gemeindehaus der St. Martins-Kirche 
Voslapp
Kontakt: Lena Peters,  04421-7785717
Marktfrauen, 9.30–12.00 Uhr 
(2. Mi. im Monat), Klönstuv Sengwarden
Kontakt: Reinhild Peters,  04423-2860
Donnerstag, 9.30–10.30 Uhr – Yoga
Gemeindehaus der St. Stephanus-Kirche 
Fedderwarden
Kontakt: EFB FRI-WHV,  04421-32016
Gemeindekirchenrat Sengwarden, 
20.00 Uhr (1x im Monat)
Klönstuv Sengwarden; Kontakt: Claudia 
Heidenreich,  04423-915433
Freitag, 9.30–12.15 Uhr (2 x im Monat) 
Spinnstubentreffen
Walter-Spitta-Haus der ev. luth. Kirchen-
gemeinde Pakens/Hooksiel
Kontakt: Helga von Gawinski
 04421–85393

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Die Orgel bekommt 
eine Waffel

Am 28. Januar fand das Benefizkonzert 
von Florian Bargen in St. Martin statt. 
Die Kirche war erfüllt vom Duft der frisch 
gebackenen Waffeln, die Teamer fleißig 
backten. Ed Sheeran, Neil Young, Bea-
tles oder Louis Vierne erklangen in der 
Kirche. Wir freuen uns, dass über 860 
Euro zusammenkamen. Der Erlös wird 
den Jugendlichen helfen, die sonst nicht 
mitfahren könnten zur diesjährigen Som-
merfreizeit im Harz. Danke für Ihre Unter-
stützung. 

FRÜHJAHR 2024

GEMEINDEKIRCHENRATSWAHLVoslapper Appetithäppchen

Steckbrief der neuen Kindergarten Leitung 

Lisa Weithäuser
Als ich klein war, wollte ich werden: 
Mein Traum war es Putzfrau zu werden. Ich mag es, wenn alles 
schön aussieht und gut duftet. Später reifte der Wunsch, die 
Chefin für das Reinigungspersonal zu sein… und nun ja, nach 
vielen Jahren leite ich einen Kindergarten.

Jetzt sitze ich hier als: neue Leitung des Ev. Kindergartens St. Martin in Voslapp
Meine größte Leidenschaft: Reiten, mein Hund & am Wochenende ausschlafen
Ich arbeite seit: 22 Jahren im pädagogischen Bereich & seit 10 Jahren als Leitung
Auf dieses Arbeitsgerät könnte ich nicht verzichten: starke Nerven & Schoki
Mein Lieblings-Mittagessen: Steak mit Rosmarinkartoffeln
Meine Hobbys: Reiten, Gärtnern, Kochen, Pilates… einfach mal unterwegs sein und 
neue Dinge entdecken. Dabei dürfen es durchaus ein paar Schritte mehr sein…oder ein 
schöner Urlaub mit Meer oder Bergen. „Faulenzen“ gelingt mir langsam auch immer 
besser 😉
Wie viele Kinder: einen 18-jährigen Sohn, auf den ich unglaublich stolz bin! 
Meine Pläne für den Ruhestand: Ein eigenes Pferd, welches durch das Küchenfenster 
schaut und ich die Muße sowie nötige Gesundheit habe, noch vieles Neues auszupro-
bieren. 
Woher ich komme: Ich komme aus der Region Hannover/ aufgewachsen im ländlichen 
Völksen mit zwei jüngeren Schwestern. Viele Jahre später dann nach Bredenbeck, wo 
ich mir vor über 10 Jahren ein kleines Häuschen als alleinerziehende Mutter gekauft 
habe. 2020, in der menschlich herausfordernden Coronazeit, durfte ich die Liebe fin-
den. Nach 3 Jahren der Fernbeziehung von 250 km haben wir nun den Schritt in ein 
Gemeinsames gewagt. Ich wohne jetzt in der rauen und stürmischen Region, wo das 
Auge über dem Meer zur Ruhe kommt.

Gemeindekirchen-
ratswahl in Voslapp
Am 10.03.2024 startet die Wahl zum Ge-
meindekirchenrat um 11.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst. Von 12.00 Uhr bis  
17.00 Uhr können die Gemeindemitglie- 
der ganz klassisch im Gemeindesaal per 
Urnenwahl ihre Stimme abgeben. 
Am Wahltag wird außerdem um 15.30 
Uhr die Walter Habdank-Ausstellung mit 
Holzschnitten zur Passion und zu Ostern 
eröffnet. Ab 17.00 Uhr beginnt im Ge-
meindesaal mit Tee und Keksen die öf-
fentliche Auszählung der Stimmen.

Was gibt es Schöneres, als mit anderen 
zusammenzukommen, gemeinsam zu 
essen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen?
Genau das haben wir am 26.01.2024 erlebt, 
als in diesem Jahr das erste Voslapper Ap-
petithäppchen stattfand. Neben leckerer 
Bolognese war noch jede Menge Zeit für 
ausgiebige Gespräche über Gott und die 
Welt – auch unser jüngster Gast hatte mit 
seinen 15 Monaten einen tollen Abend.
Wie genau funktioniert das Voslapper Ap-
petithäppchen? Ein kleines Team Koch-
interessierter bereitet ein leckeres Essen 
vor und lädt Menschen aus unserer Ge-

meinde ein zum Abendessen bei einem 
Glas Wein, schönen Gesprächen, Interes-
senaustausch und vielem mehr! Kinder 
sind unbedingt erwünscht!
Das nächste Voslapper Appetithäppchen 
findet am Freitag, 12.04.2024 um 18 Uhr 
im Gemeindesaal (Geniusbankstraße 41, 
26388 Voslapp) statt. 
Wir freuen uns über einen gemeinsamen 
Abend mit Ihnen und bitten um Anmel-
dung unter 04421 - 502996 oder kirchen-
buero.Voslapp@kirche-oldenburg.de 
Die nächsten Termine:
Freitag, 12.04.2024 „Brotzeit“
Freitag, 23.08.2024 „Grillen & Chillen“
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Gemeindekirchenrat Voslapp
 Vanessa Becker – Gerhard Günther – Heidemarie Ihrke – Monja Kingerter – Elke Linck – 
Stefan Peuckert – Bernd Regenscheit – Pfarrer Peter Sicking – Jürgen Westerhoff

Offene Kirche:  
In der Regel ist die  
Kirche an jedem Tag ab ca.  
9 Uhr bis Sonnenuntergang auf. 
Gemeindekirchenrat: 
1. Montag im Monat um 19 Uhr 

Kinderchor: mittwochs 14-tägig 16.30 Uhr

Jugendgruppe: mittwochs 18-20 Uhr im 
Gemeindehaus der Friedenskirche 

Gemeindenachmittag: 
Mittwochs um 15 Uhr an folgenden Tagen:  
13. März, 10. April, 8. Mai.   
Weitere Infos bei Heidi Ihrke, Tel.: 60906

Singkreis: donnerstags, 16 Uhr

Voslapper Appetithäppchen 
Freitag, 12. April 2024, 18 Uhr im Voslapper 
Gemeindehaus

Bläserchor: freitags, 18 Uhr  
im Gemeindehaus der Friedenskirche

Regelmäßige

TERMINE

Besondere Gottesdienste und Konzerte in Voslapp 
Bitte merken Sie sich schon folgende Termine vor:
Wichtig: In allen sechs Kirchengemeinden im Stadtnorden finden die Gottesdienste 
14-täglich statt, in Voslapp am zweiten und vierten Sonntag im Monat, immer um 11 Uhr. 
Bei besonderen Anlässen können aber auch Gottesdienste außerhalb dieses Rhyth-
mus‘ stattfinden, wie Sie auch der folgenden Auflistung entnehmen können:

•  Sonntag, 10. März: 11 Uhr: Gottesdienst zur Gemeindekirchenratswahl  
15.30 Uhr: Eröffnung der Bilder-Ausstellung „Walter Habdank: Holzschnitte zur 
Passion und zu Ostern“ mit Einführung. Musikalische Begleitung: Ev. Chor Altengro-
den unter Leitung von Susanne Knoche-Pirsich, Traugott Böhlke (Orgel).

•  Donnerstag, 21. März, 18 Uhr: 4. Voslapper Fastenessen. Die Fastenrede hält Hans-
Henning von Dincklage. Musikalisch wird der Abend begleitet von dem Bläserkreis 
Wilhelmshaven. 

•  28. März, 18 Uhr: Tischabendmahl zum Gründonnerstag mit Beteiligung von Pfar-
rer Johannes Rieper (Varel) und Pfarrer Peter Sicking. Musikalisch wird der Chor vom 
Singkreis begleitet

•  1. April, 11 Uhr: Gemeinsamer Ostergottesdienst in Voslapp zum Abschluss der 
Walter-Habdank-Ausstellung

• 14. April, 10 Uhr: Konfirmationsgottesdienst in Voslapp

Es kann aber auch schön sein, einen Gottesdienst mitzufeiern, der keinen besonderen 
Schwerpunkt hat. Und im Anschluss an diesen Gottesdiensten findet in der Regel auch 
ein Kirchenkaffee statt. Dort kommt man auch gut mit anderen ins Gespräch. Herzliche 
Einladung auch dazu, Ihr Pastor Peter Sicking
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Die Orgel bekommt 
eine Waffel

Gemeindetreff feiert 10-jähriges Bestehen
Liebe Voslapper Seniorinnen 
und Senioren,
am 10. April gibt es im Voslapper Gemein-
dehaus etwas zu feiern: Unseren Ge-
meindetreff gibt es jetzt schon seit 
10 Jahren.
Im Laufe der Jahre ist der Ge-
meindetreff zum festen Bestand 
in unserer Gemeinde geworden. 
Und so wurde der Kreis der Se-
nioren, die zu uns kommen, zu 
einer festen Institution in unse-
rer Kirchengemeinde – zur großen Freu-
de unsererseits. 
Es wurden unterschiedliche Themen 
präsentiert und Tages- und Halbtages-
fahrten durchgeführt. Und all das werden 

wir auch in nächster Zeit weiter anbieten. 
Wichtig ist uns, dass wir miteinander ins 
Gespräch kommen, bei Kaffee, Tee und 

Kuchen. Man kann sich erfreuen an 
der wohligen Atmosphäre und an 

der Dekoration des Raumes, die 
immer auf das Thema oder die 
Jahreszeit abgestimmt ist.

Zum unserem Jubiläums-
Treff am 10. April laden wir 
besonders ein. Wir würden 
uns freuen, auch neue Gäste 

begrüßen zu dürfen. 
Seid behütet und beschützt mit 
herzlichen Grüßen, 
Heidi Ihrke (04421-60906) und Elke 
Linck.

Gemeindetreff – 
immer am zweiten Mittwoch 

im Monat, 15 Uhr – 
Die nächsten Treffen finden am 

13. März, 10. April und 8. Mai statt!

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!



Evangelisch 
im StadtnordenAltengroden FedderwardergrodenFedderwarden

01.03.24 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag

02.03.24 02.03.24 02.03.24 02.03.24 02.03.24 18.00 Gottesdienst der Vergebung 02.03.24 02.03.24

03.03.24 03.03.24 09.30 Gottesdienst 03.03.24 11.00 Gottesdienst 03.03.24 Okuli 03.03.24 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl 03.03.24 03.03.24

06.03.24 06.03.24 06.03.24 06.03.24 06.03.24 18.00 Passionsandacht 06.03.24 06.03.24

10.03.24 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl 10.03.24 10.03.24 10.03.24 Lätare 10.03.24 10.03.24 09.30 Gottesdienst 10.03.24 11.00
Gottesdienst zur Ausstellungs- 
eröffnung der Walter-Habdank- 
Ausstellung

13. 03.24 13. 03.24 13. 03.24 18.00 Passionsandacht 13. 03.24 13. 03.24 13. 03.24 13. 03.24

17.03.24 17.03.24 09.30 Gottesdienst 17.03.24 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl 17.03.24 Judika 17.03.24 09.30 Gottesdienst 17.03.24 17.03.24

20.03.24 20.03.24 20.03.24 20.03.24 20.03.24 18.00 Passionsandacht 20.03.24 20.03.24

24.03.24 11.00 Gottesdienst 24.03.24 24.03.24 24.03.24 Palmsonntag 24.03.24 15.00 Gehörlosengottesdienst 24.03.24 09.30 Gottesdienst 24.03.24

25.03.24 25.03.24 25.03.24 25.03.24 Karmontag 25.03.24 12.00 Passionsandacht 
Stille Woche: Salbung 25.03.24 25.03.24

26.03.24 26.03.24 26.03.24 26.03.24 Kardienstag 26.03.24 12.00 Passionsandacht 
Stille Woche: Markuspassion 26.03.24 26.03.24

27.03.24 27.03.24 27.03.24 27.03.24 Karmittwoch 27.03.24 12.00 Passionsandacht 
Stille Woche: Lukaspassion 27.03.24 27.03.24

28.03.24 28.03.24 18.00
Gemeinsamer Gottesdienst 
für den Stadtnorden 
mit Abendmahl

28.03.24 28.03.24 Gründonnerstag 28.03.24 12.00
Passionsandacht
Stille Woche: Abendmahl mit 
anschließendem Essen

28.03.24 28.03.24 18.00
Gemeinsamer Gottesdienst 
für den Stadtnorden mit 
Tischabendmahl

29.03.24 15.00 Gottesdienst zur Todesstunde 29.03.24 29.03.24 11.00 Jugendgottesdienst 29.03.24 Karfreitag 29.03.24 12.00 Passionsandacht 
Stille Woche: Johannespassion 29.03.24 09.30 Gottesdienst zu Karfreitag 29.03.24

30.03.24 30.03.24 30.03.24 30.03.24 Karsamstag 30.03.24 12.00 Passionsandacht 
Stille Woche: Grabesruhe Jesu 30.03.24 30.03.24

31.03.24 11.00 Familiengottesdienst 
zum Ostertag 31.03.24 09.30 Ostergottesdienst 31.03.24 6.00 Osternachtsgottesdienst 31.03.24 Ostersonntag 31.03.24 12.00

Ostergottesdienst mit 
anschließendem Essen im 
Gemeindesaal

31.03.24 09.30 Ostergottesdienst 31.03.24 11.00 Ostergottesdienst 
mit Abendmahl

01.04.24 01.04.24 01.04.24 01.04.24 Ostermontag 01.04.24 01.04.24 01.04.24 11.00
Gemeinsamer Ostergottes-
dienst zum Abschluss der Walter 
Habdank- Ausstellung

06.04.24 06.04.24 06.04.24 06.04.24 06.04.24 18.00 Gottesdienst der Vergebung 06.04.24 06.04.24

07.04.24 10.00 Konfirmation 07.04.24 07.04.24 10.00 Konfirmation 07.04.24 Quasimodo geniti 07.04.24 10.00 Konfirmation 07.04.24 07.04.24

12.04.24 11.00 Kindergarten-Ostergottesdienst

14.04.24 14.04.24 10.00 Konfirmation 14.04.24 10.00 Konfirmation 14.04.24 Misericordias domini 14.04.24 14.04.24 09.30 Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl 14.04.24 10.00 Konfirmation

21.04.24 21.04.24 09.30 Gottesdienst 21.04.24 11.00 Gottesdienst 21.04.24 Jubilate 21.04.24 09.30 Gottesdienst 21.04.24 10.00 Konfirmation 21.04.24

28.04.24 11.00 Gottesdienst 28.04.24 28.04.24 28.04.24 Kantate 28.04.24 15.00 Gehörlosengottesdienst 28.04.24 09.30 Gottesdienst 28.04.24 11.00 Gottesdienst

05.05.24 05.05.24 09.30 Gottesdienst 05.05.24 11.00 Gottesdienst 05.05.24 Rogate 05.05.24 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl 05.05.24 05.05.24

09.05.24 09.05.24 11.00 Gemeinsamer Gottesdienst 
in Federwarden 09.05.24 09.05.24 Christi Himmelfahrt 09.05.24 09.05.24 09.05.24

11.05.24 11.05.24 11.05.24 11.05.24 11.05.24 18.00 Gottesdienst der Vergebung 11.05.24 11.05.24

12.05.24 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl 12.05.24 12.05.24 12.05.24 Exaudi 12.05.24 12.05.24 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl 12.05.24 11.00 Gottesdienst 

19.05.24 11.00 Gottesdienst 19.05.24 09.30 Gottesdienst 19.05.24 19.05.24 Pfingstsonntag 19.05.24 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl 19.05.24 09.30 Gottesdienst 19.05.24 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl

20.05.24 20.05.24 20.05.24 11.00
Gemeinsamer ökum. 
Tauferinnerungs-Gottesdienst 
in der Friedenskirche

20.05.24 Pfingstmontag 20.05.24 20.05.24 20.05.24

26.05.24 11.00 Gottesdienst 26.05.24 26.05.24 26.05.24 Trinitatis 26.05.24 15.00 Gehörlosengottesdienst 26.05.24 09.30 Gottesdienst 26.05.24 11.00 Gottesdienst
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Neues aus dem 
Jona-Kindergarten
Rezertifizierung Qualitäts-
entwicklungsprozess

Nachdem sich unser 
Kindergarten 2017 für das Qualitäts-Sie-
gel der Ev.-luth. Kirche Oldenburg und für 
das Evangelische Gütesiegel Beta zerti-
fiziert hat, stand im November 2023 die 
Rezertifizierung beider Siegel an.

Unser Förderverein hat zu einer Land-
partie eingeladen. Die Kinder haben Klei-
nigkeiten dafür vorbereitet und natürlich 
die Mitarbeiter. Im Angebot waren u. a. 
Gedrechseltes (Holzarbeiten), Kunstwer-
ke, gravierte Glä-
ser, verschiedene 
Brotaufstriche, Ge-
würze, Schmuck-
stücke, Handarbei-
ten (Textil), Kerzen, 
Liköre, Winterge-
stecke, Karten und 
Gipsarbeiten. Für 
das leibliche Wohl 
gab es Hotdogs, 
Berliner und selbstgebackene Waffeln. 
Zum Aufwärmen gab es Kaffee und Glüh-
wein. Es war eine gelungene Veranstal-
tung. Ein Teil des Verkaufserlöses wurde 
dem Förderverein gespendet.
Vielen Dank an alle Besucher, die Ver­
käufer und natürlich alle Organisa­
toren.

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Kita Neuengroden
Zum Ende des Jahres hatten wir mit den 
Kindern viel vor ... Zum einen wurde die 
Tannenbaumspende der Familie Voss 
abgeholt, und von der Firma Hornbach 
wurde direkt ein Baum zur Kindertages-
stätte geliefert. Vielen Dank dafür.

Einige Kinder durften mit zwei Fachkräften 
den Weihnachtsmarkt in Wilhelmshaven 
besuchen, um dort einen Tannenbaum 
zu schmücken. Nach der Arbeit folgte das 
Vergnügen – Pommes, warmer Kakao 
und Karussellfahrten. Vielen Dank für die 
Einladung. Die Kinder, welche im Kinder-
garten geblieben sind, bekamen Popcorn 
mitgebracht und haben sich natürlich 
ebenfalls sehr gefreut.

Für die Familien wurde in der Adventszeit 
eine kleine Andacht in unserer Kirche ge-
macht. Die Kinder hatten ein kleines The-
aterstück vorbereitet – Der kleine Stern. 

Im Anschluss gab es Bratwurst und war-
me Getränke.

Viele Monate hat das gesamte Team an 
diesem Prozess gearbeitet und alle Qua-
litätsentwicklungsprozesse noch einmal 
beleuchtet.
Am 20. und 23. November des letzten 
Jahres war es dann soweit. Unsere Arbeit 
wurde von zwei Auditorinnen der Olden-
burgischen Kirche geprüft. Alle Mitglieder 
unseres Teams mussten an beiden Tagen 
die unterschiedlichen Qualitätsprozesse 
vorstellen.
Am 23. November wurde uns am Ende 
des zweiten Prüfungstages mitgeteilt, 
dass wir die Rezertifizierung mit einem 
hervorragenden Ergebnis geschafft ha-
ben und dass uns in einem Gottesdienst 
am 09.02.2024 beide Siegel wieder verlie-
hen werden.
Über diese Anerkennung freut sich 

Das Jona-Team
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In der Elefantengruppe gibt es ein Kartenspiel der Gegensätze – kurz nach 
dem Frida dieses Spiel spielte, musste sie unbedingt malen … 

Verabschiedung 
von Ute Bohrer
Am 10. Dezember verab-
schiedeten sich die Kinder, 
Eltern, Kolleginnen, Wegge-
fährten und die Gemeinde 
in einem von dem Team des Kindergar-
tens gestalteten Familiengottesdienstes. 
Pastor Sicking entband Frau Bohrer von 
ihren Aufgaben als Kindergartenleitung.
Im Anschluss bedankte sich Herr Sicking. 
Herr B. Regenscheidt (GKR), Herr H. Rös-
ing (Geschäftsführer Wachsen und Wer-
den), Frau J. Hobbacher (Eltern), H. Peu-
ckert (Kindergarten)
Frau Voges (Vertreterin der Leitungen aus 
dem Verbund) und die Gemeinde dank-
ten für die geleistete Arbeit.
Wir wünschen Frau Bohrer auf den neu-
en Wegen alles erdenklich Gute und sind 
dankbar, dass sie dem Verbund „Wach-
sen und Werden“ mit ihren Kompetenzen 
und Erfahrungen erhalten bleibt.
Somit bedeutet Verabschieden auch, sich 
auf die nächste Begegnung zu freuen.

Es ist wieder soweit! Genau 
wie im letzten, möchten wir 
auch in diesem Jahr unse-
ren Bald Schulkindern Fahr-
schulunterricht mit anschließender Füh-
rerscheinprüfung anbieten. Spielerisch 
werden die Kinder an die wichtigsten 
Verkehrsregeln herangeführt, z. B. das 
Überqueren der Straße an der Ampel 
oder dem Zebrastreifen. Aber auch das 
Verhalten auf dem Gehweg und der Stra-
ße spielt hier eine große Rolle.

Fahrschulunterricht für die BaSchukis

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Eine Förderung der Beobachtungsgabe, 
des Konzentrations- und Reaktionsver-
mögens wie auch des Gleichgewichts 
sind Ziele dieser Ausbildung.

Zu den Angeboten zählen Bewegungs-
spiele, verschiedene Arbeitsblätter (z. B. 
rechts und links zuordnen, schnelle und 
langsame Fahrzeuge erkennen), ein Ver-
kehrszeichen-Bingo und natürlich das si-
chere Fahren mit den Fahrzeugen.
Neben der „Theorie“ kommt die Fahrpra-
xis nicht zu kurz. Es werden Parcours mit 
Ampeln, Verkehrsschildern und Pylonen 
(Hütchen) vor dem Gemeindehaus auf-
gebaut, um schrittweise die Verkehrszei-
chen und Regeln beachten zu lernen.
Zum Abschluss gibt es dann die Führer-
scheinprüfung – war alles richtig, be-
kommt jedes Kind einen kleinen Führer-
schein, mit Namen und Lichtbild! Eine 
Verkehrsampel zum Naschen krönt dann 
den Abschluss!
Also Kinder, los geht`s! Wie im „richtigen 
Leben“, muss der Führerschein bei „fahr-
lässigem Verhalten“ und Nichtbeachtung 
der Regeln auch schon mal abgegeben 
werden! 
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Kinder / Konfirmandenzeit

Kinderfest am 1. Juni Osteraktion
Dieses Jahr wird es am 1. Juni ein Kin-
derfest im Stadtnorden auf dem Gelän-
de der Friedenskirche Fedderwardergro-
den geben. Flohmarkt, Spielangebote, 
Hüpfburg, Cafeteria, Bratwurst, Stock-
brot und vieles mehr ist für Groß und 
Klein von den örtlichen Kirchen, Kinder-
gärten, Institutionen, Vereinen und Ver-
bänden geplant. 

Das startet um 
11 Uhr. Wer 
sich noch ein-
bringen oder 
einen Kuchen 
spenden 
möchte, darf sich gerne ans Kirchenbüro 
Nord wenden, Tel. 52752. 

Ostersonntag laden wir herzlich zum 
Familiengottesdienst um 11 Uhr nach 
Altengroden ein. Eine österliche Kinder-
kirche wird für die Kids im Gottesdienst 
angeboten. Nach dem Gottesdienst wird 
es ein Kinderprogramm im Gemeinde-
garten geben. Ostereier suchen, Sack-
hüpfen, Basteln und viele Spiele werden 
bereitstehen. Für Leib und Seele wird am 
Grill und im Gemeindesaal gesorgt. 

Anmeldung zur gemeinsamen Konfirmandenzeit 2024-2026
Erste gemeinsame stadtweite Konfirmandenfahrt nach Wildflecken
Die Gemeinden im Stadtnorden laden zu 
ihrer nächsten Konfirmandenzeit ein. Sie 
teilt sich in zwei Phasen:
Im ersten Jahr gibt es Erkundungs- und 
Kennenlerntreffen mit Aktionen, Ausflü-
gen und Spielen und dem Entdecken der 
Kirchen, Gottesdienste und Gemeinden.
Im zweiten Jahr findet dann die regel-
mäßige Konfi-Zeit an je einem Samstag 
im Monat von 10–16 Uhr statt. Möglichst 
viele unserer Einheiten gestalten wir im 
Moment draußen oder in Kirchen. Auf Ins-
tagram kann man unter nordgemeinde_ 
wilhelmshaven einen Einblick in unsere 

Konfirmanden- und Jugendarbeit gewin-
nen. 

me Konfirmandenfahrt erleben. Die Kon-
firmandenfahrt wird in den Sommerfe-
rien 2025 stattfinden. 
Das erste Treffen mit den neuen Kon-
fis findet am 17. August von 10–14 Uhr 
statt. Das Konfi-Team des Stadtnordens 
freut sich auf euch!
Anmelden kann man sich unter der 
Homepage der Kirchengemeinde Vos-
lapp unter Konfi-Zeit. 
Wir laden zum Informationsabend mit 
Anmeldemöglichkeit ein
 am 29. Mai 19.00 Uhr in der Kirche 
St. Martin Voslapp.

KonfiCamp Wildflecken 2025
Dieser neue Konfirmandenjahrgang wird 
erstmalig mit zum Konfirmanden-Camp 
Wildflecken fahren. Alle Gemeinden der 
Stadt werden zukünftig eine gemeinsa-
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Kinder / Konfirmandenzeit

Evangelisch im Stadtnorden

Konfirmanden-
termine Jahrgang 24
09.03.24 Konfitag in Neuengroden
Konfirmationen

Konfirmanden-
termine Jahrgang 25
28.03.24 Kreuzweg der Jugend
29.03.24  Jugendandacht in  

Fedderwardergroden
27.04.24 Fedderwardergroden
25.05.24 Altengroden
15.06.24 Fedderwarden
29.07-02.08.24 Konfirmandenfahrt Damme

Konfirmationen
Wir freuen uns, mit euch – den 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden im Stadtnorden – eure 
Konfirmationen zu feiern.

07.04.2024, 10.00 Uhr
Pia-Marie Bächle
Alexander Cordes
Danilo Gerriets
Damian Haake
Daniel Hofmann
Nathalie Junker
Tyron Marks
Collin Passoth
Kimberly Payns
Serenity Schoon

07.04.2024, 10.00 Uhr
Ziva Bindczeck
Emma Diehl
Samantha Hildebrandt
Lea Höfers
Martje Hofmann
Tom Mertens
Mia Philipp
Mattea-Elisabeth Sanders
Annika Schmidt
Emma Volkmann

Fedderwarden

Altengroden

Fedderwardergroden

Neuengroden

Sengwarden

Voslapp

14.04.2024, 10.00 Uhr
Luna-Louise Bosschers
Johanna Götz
Tom Hirschmann
Leonie Jürgens
Emily Peters

14.04.2024, 10.00 Uhr 
Jonathan Arend
Lian Ganser
Lara-Marie Harms
Eicca Janßen
Elias Mähler
Diego Reimann
Joshua von der Ohe
Tamina Warnicke

07.04.2024, 10.00 Uhr
Leonie Dunker
Yannes Pohl
Paul Pohl
Niklas Römer

14.04.2024, 10:00 Uhr
Lina Baier
Mia Bauer
Sophie Goliat
Marika Greil
Marie Lohmann
Jule Menßen
Marina Rozga
Marie Rykena genannt Siebens
Mika Samel
Mailin Wagner

21.04.2024, 10.00 Uhr 
Matz Lengen
Jan Lohmann
Milo Menßen
Max Reimann
Leni Seidler
Lennox Smolka

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Stefan Marxfeld
Preußenstraße 46 B

26388 Wilhelmshaven
www.sternzeit-bestattungen.de
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Evangelische Jugend

Jugendgruppe Nord

Die Jugendgruppe trifft sich freitags von 
18 bis 20 Uhr in der Friedenskirche 
Fedderwardergroden. Wir kommen zu-
sammen, spielen, kochen, chillen und 
planen die ein oder andere coole Aktion. 
Komm mal rum und sei dabei. Für mehr 
Infos melde dich beim Jugenddiakon 
Matthias Rensch, Tel. 0171 7107215.

Aktionen der 
Evangelischen Jugend
28. März – Kreuzweg der Jugend im Stadtnorden. 
Wir wollen zusammen den Kreuzweg der Jugend begehen. 
Start 10.30 Uhr in der Voslapper Kirche. Infos bei Diakon Rensch

24.–26. Mai findet die nächste Jugendleiterschulung statt. (Juleica) 
Wir werden wieder mit Jugendlichen aus dem Kirchenkreis ein coo-
les Wochenende zusammen verbringen, das ein oder andere lernen 
und einfach viel Spaß miteinander haben. Anmeldung beim Kreis-
jugenddienst. 

31. Mai – Jugendleiterrechtsmodul in Altengroden. 
Infos beim Kreisjugenddienst / Diakon Rensch.

5. Juni – Segenstag
Die Sommerferien stehen vor der Tür und wir wollen zusammen mit 
dir den Sommer einläuten. Dazu kommen wir zusammen und stim-
men uns auf den spannenden ejo Sommer ein. Infos beim Kreisju-
genddienst.

8. Juni – Städtetrip nach Groningen
Wir wollen einen Ausflug nach Groningen machen und die Stadt 
kennenlernen. Die Fahrt ist ab 14. Jahren. Anmelden kannst du dich 
beim Kreisjugenddienst. 

17. Juni – Eis essen
Kurz vor den Sommerferien laden wir dich ein, mit uns Eis essen zu 
gehen. Wo geht es für dich diesen Sommer hin? Wir sind gespannt. 
Infos und Anmeldung beim Kreisjugenddienst. 

Die Evangelische Jugend 
bietet im Sommer wieder zahlreiche Freizeiten für 
Kinder, Teenies und Jugendliche an. 
Ob Kroatien, Kinderfreizeit, Wildflecken oder ein-
mal in den Harz. Infos dazu unter: www.ejo.de 
Kirchenkreis Friesland-Wilhelmshaven.
Für 9- bis 13-Jährige geht es vom 22. Juni bis zum 
29. Juni auf Teeniefreizeit rund um Torfhaus im 
Harz. Vielfältige Ausflüge und Aktionen in die Re-
gion werden die Zeit im Nationalpark Harz unver-
gesslich machen. 

Kreuzweg der Jugend 
am 28. März
Auch in diesem Jahr wollen wir einen Kreuzweg der Ju-
gend anbieten und im Stadtnorden gemeinsam unterwegs 
sein. Der diesjährige Weg wird 10.30 Uhr in der St. Martin 
Kirche Voslapp starten. Weitere Stationen sind die kopti-
sche Kirche in Voslapp, kath. Christus König in Fedder-
wardergroden. Enden wird der Kreuzweg in der Friedens-
kirche Fedderwardergroden. Infos bei Diakon Rensch, 
01717107215.

Parallel wird es für die ab 14-Jährigen eine Sommerpraxisschulung als Freizeit geben, 
die viel mit den Teenies zusammen erleben werden. Die Kosten betragen für die Teenie-
freizeit 270 Euro und für die Sommerpraxisschulung 170 Euro. 
Infos und die Möglichkeit der Anmeldung gibt es beim 
Jugenddiakon Matthias Rensch: Tel. 01717107215 oder 
per E-Mail: matthias.rensch@ejo.de



SEITE

24 Evangelisch im Stadtnorden

Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind 
bestens abgesichert. 

Und Sie
und Ihre
Familie?

JETZT 

BERATEN 

LASSEN!

Vertrauensmann
Udo Peuckert
Telefon 04421 995025
Telefax 0800 2875323472
udo.peuckert@HUKvm.de
Borchersstr. 9
26388 Wilhelmshaven

Termin nach Vereinbarung

Bestattermeister . Familienbetrieb 
jederzeit erreichbar . Bestattungsvorsorge 

eigener Andachtsraum . Aufbahrungsräume im Haus
WHV-Sengwarden . Hauptstraße 27 . ☎ 04423 - 2480 .  04421 - 746047

www.bestattungen-janssen.de

Buchhandlung Prien
Bücher - Schreibwaren - Schulbedarf

Posener Str. 61 
26388 Wilhelmshaven

 04421 / 55828 - Fax 55308

Täglich durchgehend von 9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet,
samstags bis 14.00 Uhr

www.buchhandlung-prien.de  -  info@buchhandlung-prien.de
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Ganz offiziell: Ein neuer Prediger 
in den Nordgemeinden

Glaubenskurs für die Nordgemeinden

28.03. Gründonnerstag 12:00 Abendmahlsgottesdienst mit anschließendem Mittagessen Neuengroden P. Schneider
28.03.  18:00 Tischabendmahl Voslapp P. Sicking
  18:00 Abendmahlsgottesdienst Fedderwarden P. Dr. Lemke-Paetznick
29.03. Karfreitag 09:30 Gottesdienst zu Karfreitag Sengwarden Lektor Janßen
  11:00 Jugendgottesdienst zu Karfreitag F‘groden Diakon Rensch
  12:00 Passionsandacht Stille Woche - Johannespassion Neuengroden P. Schneider
  15:00 Gottesdienst zur Todesstunde Altengroden Pn. Faull
30.03. Karsamstag 12:00 Passionsandacht Stille Woche - Grabesruhe Jesu Neuengroden P. Schneider
31.03. Ostersonntag 06:00 Osternachtsgottesdienst mit Taufen F‘groden Pn. Faull, P. Wessels
  09:30 Ostergottesdienst Fedderwarden P. Dr. Lemke-Paetznick
  09:30 Ostergottesdienst Sengwarden Pn. Faull
  11:00 Familiengottesdienst zum Ostertag mit Abendmahl Altengroden Diakon Rensch
  11:00 Ostergottesdienst Voslapp P. Sicking
  12:00 Abendmahlsgottesdienst zu Ostern mit anschl. Brunch Neuengroden P. Schneider
01.04. Ostermontag 11:00 Ostergottesdienst zum Abschluss der Walter-Habdank-Ausstellung Voslapp P. Sicking

Seniorenfreizeit im
Blockhaus Ahlhorn

Von Montag, den 8. Juli, bis Freitag, den 
12. Juli, fahren wir für viereinhalb Tage in 
das Blockhaus Ahlhorn, das ja jetzt vom 
Landkreis Oldenburg, nicht mehr von der 
Oldenburger Kirche betrieben wird, wo 
wir aber immer noch herzlich willkom-
men sind.
Wir wollen mit Privat-PKW fahren. Die 
Fahrt soll im Einzelzimmer ca. 300 Euro 
und im Doppelzimmer 270 Euro kosten. 
Wer mit seinem PKW fährt und andere 
mitnimmt, darf seine Kosten um 30,- 
Euro pro mitgenommener Person redu-
zieren. Bitte melden Sie sich bei Pfarrer 
Dietrich Schneider an, wenn Sie mitfah-
ren wollen und geben Sie an, ob Sie eine 
Mitfahrgelegenheit brauchen oder anbie-
ten können. Wir freuen uns auf Sie!

In einem Abendgottesdienst in der Kapel-
le des Oldenburgischen Oberkirchenrates 
wurde unser Diakon Matthias Rensch von 
Oberkirchenrätin Gudrun Mawick am 24. 
Januar in sein neues Amt als Prädikant 
eingeführt. Gemeinsam mit den beiden 
Ehrenamtlichen Anke Michels aus Brake 
und Dorothee Breger aus Großenkneten 
nahm Matthias an einer recht langfristigen 
und intensiven Ausbildung in der Landes-
kirche Hannovers teil. Dabei erwarben 
alle drei das „Recht der freien Wortver-
kündigung“, also das Recht zur eigenen 
Predigt und Gottesdienstleitung. Diakon, 

studierter Sozialpädagoge und nun auch 
noch Prädikant: Wir gratulieren Matthias 
sehr herzlich, danken ihm für seine Aus-
dauer auf dem Weg zum Prädikanten und 
freuen uns einfach darüber, ihn im Kreis 
der Nordgemeinden zu haben! 

Am 16. Juni, 11.00 Uhr, ist wieder ein 
Tauffest unserer sechs Nordgemeinden 
auf dem Festgelände beim Rüstersieler 
Hafen. Dort kann sich jeder und jede, – 
alle, die noch nicht getauft sind, taufen 
lassen, denn nach dem Erfolg im letzten 
Jahr, wollen wir auch in diesem Jahr die-
se Möglichkeit wieder bieten. Alle sind 
herzlich dazu eingeladen.
Für Erwachsene gibt es dazu erneut 
das Angebot eines Glaubenskurses, zu 
dem aber auch alle eingeladen sind, 
die sich mit Pastor Schneider gerne 

mal über unseren Glauben unterhal-
ten wollen, eventuell auch überle-
gen, wieder in die Kirche einzutreten 
oder noch konfirmiert werden wollen. 
Folgende Termine sind vorgesehen: 
Mittwoch, 10. April: „Ich glaube an Gott, 
den Vater“ – Schöpfung
Montag, 29. April: „Ich glaube an Gott, 
den Sohn“ – Erlösung
Mittwoch, 15. Mai: „Ich glaube an Gott, 
den Heiligen Geist“ – Heiligung
Treffen ist jeweils 19.00 Uhr im Großen 
Gemeindesaal in Neuengroden.
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Mittwoch, 13. März, 18.00 Uhr
Michael Raeder: Alles Liebe
Gesang und akustische Gitarre

Sonntag, 7. April, 17.00 Uhr
„En approchant – Lieder des französischen Barock.“
Lisa Solomon, Sopran
Johannes Festerling, Laute/Theorbe:

Sonntag, 5. Mai, 17.00 Uhr
„Durch die Blume“
Romantische Lieder von Schubert, Schumann und Brahms
Frauke Becker, Sopran
Klaus Wedel, Flügel

Evangelisch im Stadtnorden

Kulturkirche im Stadtnorden  März – Mai 2024

Sonntag, 14. April, 17.00 Uhr – Gemeindehaus
Dr. Volker Pirsich liest
Kurt Schwitters: Auguste Bolte

Samstag, 27. April, 18.00 Uhr
Agavonov Band: Oleg Stele (Akkordeon, Gitarre)
und Egor Stele (Saxophon, Violine)
Volksmusik, Jazz, klassische Musik, Weltmusik

Die Kulturkirche im Stadtnorden befindet 
sich in den Monaten März bis Mai mitten 
in ihrem vierten Programm. Das gesamte 
Programm findet sich in einem Flyer, der 
in den beteiligten sechs Gemeinden so-
wie in der Neuapostolischen Kirche, die 
Partner der Kulturkirche ist, ausliegt, und 

darüber hinaus, natürlich mit allen Ak-
tualisierungen, auf der Website https://
www.kulturkirche-whv-stadtnorden.de/. 
Dort gibt es neben der Möglichkeit der 
Kontaktaufnahme über ein Webformular 
auch ein Beitrittsformular, mit dem wir 
möglichst viele Interessentinnen und In-

teressenten einladen möchten, dem För-
derverein Kulturkirche beizutreten.

Ein paar Highlights aus dem Programm 
von März bis Mai, nach Gemeinden grup-
piert:

ST. MARTIN VOSLAPP
FLUTSTRASSE 233A, 26388 WILHELMSHAVEN

APOSTEL JOHANNES-KIRCHE ALTENGRODEN
WERDUMER STR. 97, 26386 WILHELMSHAVEN

FRIEDENSKIRCHE FEDDERWARDERGRODEN
PREUSSENSTRASSE 45, 26388 WILHELMSHAVEN

THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
GROTHSTRASSE 8, 26386 WILHELMSHAVEN

ST. STEPHANUS FEDDERWARDEN
KIRCHWEG 36, 26388 WILHELMSHAVEN

Mittwoch, 27. März, 18.00 Uhr
Eine Stunde in Fedderwarden
Hans-Jürgen Heise, Vortrag
Anna Maria Franz und Manfred Heinz, Orgel (vierhändig) 

Sonntag, 19. Mai, 17.00 Uhr
Klaus Wedel: Geist-reiche Orgelmusik
Klaus Wedel, Orgel – Michael Massong, Posaune

Sonntag, 21. April, 17.00 Uhr – Einlass: 16.00 Uhr
Lesung Sven Stricker, 
in Zusammenarbeit mit der WTF.
Stricker, 1970 geboren, ist Autor u.a. der 
Sörensen-Romane, von denen zwei (u.a. 
„Sörensen hat Angst“) von und mit Bjarne 
Mädel verfilmt worden sind.
Mit Eintritt! VVK 15 €; AK 19 €

Freitag, 1. März, 19.00 Uhr
Troy Petty
Seine Lieder handeln von Flucht, Erlösung und Reue. Seine Mu-
sik ist eine Mischung aus Indie- und alternativem Akustik-Pop.
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Bei den Veranstaltungen wird, wenn nicht anders beschrie-
ben, keine Eintrittsgebühr verlangt. Um die Veranstaltungen 
finanzieren zu können, sind wir natürlich darauf angewiesen, 
dass unsere Gäste nach ihren Möglichkeiten mit Spenden am 
Ausgang unterstützen.

Was ist neu im Förderverein?
Eine erste Gemeinde ist bereits Mitglied im Förderverein. Jetzt 
hoffen wir, dass die übrigen möglichst rasch folgen: Das gibt uns 

Evangelisch im Stadtnorden

Singkreis Altengroden 

Wir sind eine fröhliche offene Gruppe zum gemeinschaftlichen Singen von modernen 
Kirchenliedern. Wir singen aus Feiert Jesus und anderen Liederbüchern und gestalten 
hin und wieder den ein oder anderen Gottesdienst. Wir treffen uns ein- bis zweimal im 
Monat im Gemeindehaus Altengroden, dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Schnupper doch mal rein und sei dabei. Für Infos melde dich bei Matthias Rensch,  
Tel. 0171 7107215.

ST. MARTIN VOSLAPP
FLUTSTRASSE 233A, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 10. März, 15.30 Uhr
Ausstellungseröffnung Walter Habdank:
Holzschnitte (vor allem) zur Passion.
Einführung: Dr. Markus Rückert.
Musikalische Begleitung: Evangelischer Chor Altengroden 
(Leitung Susanne Knoche-Pirsich); Traugott Böhlke (Orgel).
Die Ausstellung endet am 1.4.

natürlich mehr Planungssicherheit. Organisatorisch binden wir 
die einzelnen Gemeinden in unsere Planungsarbeit aktiv ein 
und sind inzwischen so weit, dass es für jede der sechs Gemein-
den eine Ansprechpartnerin / einen Ansprechpartner gibt.

Ein Blick voraus:
Das vierte Programm läuft; das fünfte Programm, das die 
Monate von August bis Dezember 2024 abdecken wird, ist in 
Vorbereitung. Wir gehen davon aus, dass wir das fünfte Pro-
gramm noch deutlich vor der Sommerpause werden vorstel-
len und veröffentlichen können.

Auf bald bei unseren Veranstaltungen
Ihr

(Dr. Volker Pirsich)
Förderverein Kulturkirche im Stadtnorden, Vorsitzender
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Küster oder Küsterin 
auf dem Dorf
In Sengwarden geht die langjährige Küs-
terin in einigen Monaten in den wohl-
verdienten Ruhestand. Dann wird die 
Gemeinde einen Nachfolger oder eine 
Nachfolgerin benötigen. Wenn Sie sich 
dafür interessieren und sich über die Küs-
tertätigkeit informieren wollen, melden 
Sie sich bei Edmund Kretz 0176 43883358 
oder Claudia Heidenreich 0176 50169230.

Lesen im Gottesdienst
Treffen für Lektor*innen & Interessierte

Herzliche Einladung ins F'grodener Ge-
meindehaus am 22. Mai von 17 bis 19 
Uhr. Andacht und Gottesdienst gestal-
ten: Wie geht das? Wir wollen uns aus-
tauschen, etwas lernen und uns auspro-
bieren. Damit wir besser planen können, 
melden Sie sich doch im Gemeindebüro 
an. Telefon: 52752.
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konische Werks gehen, wo dann Woh-
nungslosen ein Oster-Festessen serviert 
werden kann. Bei dem Osteressen wird 
es keine Überprüfung der Bedürftigkeit 
geben – jeder ist willkommen.
Das Voslapper Fastenessen gibt es in die-
ser Form seit 2018. Zu den bisherigen Re-
ferenten gehören der damalige Nieder-
sächsische Umweltminister Olaf Lies, der 
Oldenburger Bischof Thomas Adomeit 
und der katholische Priester Peter Kos-
sen. Zu den Ehrengästen werden auch in 
diesem Jahr Vertreter aus Politik, Kirche 
und Gesellschaft gehören. 
Eintrittskarten für 15,00 Euro können 
über das Kirchenbüro Nord (Telefon 
04421 52752) bestellt werden. 

Diakonie

Evangelisch im Stadtnorden

Gottesdienste 
im Wohnpark 
am Deich
13. März: Pfr. A. Bolten
27. März: Pfr. Peter Sicking
10. April: N. N.
24. April: Pfrn. Natascha Faull
8. Mai: N. N. 
22. Mai: Pfr. Peter Sicking

Die Gottes-
dienste 
beginnen 
um 11 Uhr

Viertes Voslapper Fastenessen: 
Pellkartoffeln für mehr Barmherzigkeit – Festredner ist der frühere 
Wilhelmshavener Polizeichef Hans-Henning von Dincklage

Gottesdienste im Ev. Seniorenzentrum:
Generell gilt:
• Ev. Gottesdienst: 2. & 4. Donnerstag
• Kath. Gottesdienst: 3. Donnerstag,
• Uhrzeit: jeweils 10.30 Uhr

Evangelische Gottesdiensttermine:
• 14. März
• 28. März
• 31. März

• 11. April
• 25. April
• 9. Mai

• 23. Mai

„Pellkartoffeln für mehr Barmherzig-
keit“ – unter diesem Motto findet am 
Donnerstag, 21. März 2024, das vierte 
„Voslapper Fastenessen“ statt. Ge-
meinsam laden die sechs evangelischen 
Kirchengemeinden des Wilhelmshavener 
Stadtnordens zu dieser besonderen Ver-
anstaltung ein. Serviert wird ein bewusst 
schlichtes Abendessen, nämlich Pellkar-
toffeln mit Quark- bzw. Heringsstipp, und 
mit dem Erlös soll ein Oster-Festessen für 
Wohnungslose in Wilhelmshaven finan-
ziert werden. 
Pfarrer Peter Sicking: „Bei Pellkartoffeln 
und Stippe wollen wir uns in der vor-
österlichen Passionszeit bewusst werden, 
dass auch in unserem Land viele Men-
schen obdachlos sind und mit großen 
Entbehrungen leben müssen. Deshalb 
stehen auch die Schwächsten unserer 
Gesellschaft im Mittelpunkt der Veran-
staltung.“ Die Teilnahme am Fastenessen 

sei eine Möglichkeit, ein Zeichen der Ver-
bundenheit zu den Hilfsbedürftigen zu 
setzen.
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr im 
Gemeindehaus Voslapp. 
Die Festrede zum Thema „Barmherzig-
keit“ hält der frühere Wilhelmshavener 
Polizeichef Hans-Henning von Dinckla-
ge. Der Leitende Kriminaldirektor im 
Ruhestand hat sich mehr als 40 Jahre 
als Polizist für die Sicherheit der Bürger 
eingesetzt. Musikalisch gestaltet wird das 
Fastenessen vom Bläserkreis des Stadt-
nordens. Wolfgang Steen vom Diakoni-
schen Werk Friesland-Wilhelmshaven 
informiert über die Arbeit für Wohnungs-
lose in Wilhelmshaven. 
Unterstützt wird das Fastenessen vom 
Voslapper Restaurant „Knurrhahn“, das 
mit seiner Hilfe dazu beiträgt, dass die 
Einnahmen ungeschmälert an den Wil-
helmshavener Tagesaufenthalt des Dia-
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vorausgesetzt, sie wohnen seit mindes-
tens drei Monaten in der Kirchengemein-
de.

Wer steht zur Wahl?
In dem Brief stellen sich alle Kandida-
tinnen und Kandidaten ihrer Kirchenge-
meinde mit einem kurzen Text und meist 
auch mit einem Foto vor. 

Die drei Wahlmöglichkeiten sind 

entweder die Online-Wahl:
Mit den Wahlunterlagen erhalten Sie 
die Zugangsdaten, mit denen Sie sich 
an Ihrem Computer, dem Tablet oder 
Smartphone in das Wahlsystem einlog-
gen können. Wie das genau funktioniert, 
erläutert eine ausführliche Anleitung, die 
dem Brief beiliegt. Das Wahlsystem ist 
dann freigeschaltet, so dass Sie schon 
online abstimmen können. Dies ist bis 
zum 3. März möglich.

oder die Briefwahl:
Auch den Stimmzettel und die Umschlä-
ge für die Briefwahl finden Sie zusammen 
mit einer Anleitung in den Unterlagen. 
Die Rücksendung ist kostenlos. Sie kön-
nen den Brief aber auch persönlich im 
Kirchenbüro Ihrer Gemeinde abgeben 
oder in deren Briefkasten einwerfen. In 
den Wahlunterlagen steht auch, bis wann 
und wo Sie den Brief am Wahltag selbst 
– das ist der 10. März – in Ihrer Kirchen-
gemeinde abgeben müssen, bevor die 
Wahllokale schließen. 

Diakonisches Werk  
in Wilhelmshaven 
Weserstraße 192, 26382 Wilhelmshaven 
 04421 92650, info@diakonie-whv.de

Diakonie-Pflegedienst 
Weserstraße 192,  926514

Ev. Beratungsstelle 
für Ehe-Familien- und Lebensfragen
Bismarckstraße 257,  73717 
efl-whv@ev-beratungsarbeit.de

Telefon-Seelsorge 
anonym, vertraulich und gebührenfrei 
 0800 1110111 oder 0800 1110222 
24 Stunden täglich

Beratung für Opfer 
von Missbrauch und Gewalt 
Gina Beushausen,  0441 7701133

Ev. Familienbildungsstätte 
Feldmark 56,  32016, www.efb-friwhv.de 

Möbeldienst und Soziales Kaufhaus 
 04421 202033

Hilfe suchen

und auch 

finden ...

FRÜHJAHR 2024

GEMEINDEKIRCHENRATSWAHL

Haben Sie Post bekommen von der Kirche?
Wenn ja, dann sind Sie wahlberechtigt 
und nehmen hoffentlich an der Wahl 
teil, online, per Briefwahl oder wo mög-
lich an der Urne. Am 10. März wählen die 
Kirchengemeinden der Oldenburgischen 
Kirche ihre Leitungsgremien. Alle sechs 
Jahre bewerben sich ehrenamtliche 
Kandidatinnen und Kandidaten, um als 
Kirchenälteste gemeinsam mit den Pfarr-
teams Verantwortung für die Arbeit in 
ihrer Kirchengemeinde zu übernehmen. 
Alle Gemeindemitglieder sind eingela-
den, an den Wahlen mitzuwirken und so 
Kirche mitzugestalten. 

Wahlunterlagen 
Anfang Februar 2024 erhalten alle evan-
gelischen Kirchenmitglieder ab 14 Jah-
ren einen Brief mit den Wahlunterlagen –  

oder die Urnenwahl:
Fast alle Kirchengemeinden im Stadt-
norden bieten die Urnenwahl an. Die 
Öffnungszeiten Ihres Wahllokals finden 
Sie in Ihren Unterlagen und hier: Fed-
derwarden 11–15 Uhr, Fedderwarder-
groden 11–14 Uhr Neuengroden 10–16 
Uhr, Voslapp 12–17 Uhr, Altengroden 
und Sengwarden haben keine Urnen-
wahlmöglichkeit geplant.

Die Auszählung
Nach Schließung der Wahllokale wer-
den die Stimmen direkt anschließend 
zusammen mit den Briefwahlstimmen 
öffentlich ausgezählt. Auch die Stimmen 
der Online-Wahl – in einem verschlosse-
nen Umschlag übergeben – werden zu 
den Stimmen der Brief- und Urnenwahl-
stimmen hinzugezählt, anschließend 
wird das Ergebnis festgestellt und ver-
öffentlicht. (Presse, Homepage, Social 
Media)

Das Ergebnis
Im nächsten Gottesdienst nach dem 
Wahlsonntag wird das Wahlergebnis be-
kannt gegeben.
Alter und neuer Gemeindekirchenrat ent-
scheiden später in einer gemeinsamen 
Sitzung, wie viele Sitze zusätzlich durch 
das Berufungsverfahren besetzt werden 
sollen. Dafür können Kandidat*innen 
gerne noch vorgeschlagen werden. 

Einführung ins Amt 
Im Juni werden dann die neuen Gemein-
dekirchenräte im Gottesdienst ihrer Ge-
meinde feierlich in ihr Amt eingeführt 
und die Ehemaligen herzlich bedankt. 
Dies geschieht am 2. Juni um 9.30 Uhr 
in Fedderwarden und Neuengroden 
und um 11.00 Uhr in Fedderwarder-
groden und am 9. Juni um 9.30 Uhr in 
Sengwarden und um 11.00 Uhr in Al-
tengroden und Voslapp.
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• Fenster u. Türen aus Kunststoff,
 Aluminium u. holz
• Überdachungen u. Vordächer
• Insektenschutz
• Rollläden, Markisen, Beschattung

• Innenausbau
• Treppenbau
• Maurer- u. Fliesenarbeiten
• Trockenbau
• Badsanierung

Clever sein und staatliche Förderungen nutzen!
Wir beraten Sie gerne.

Fachausstellung Peterstraße 116 / Ecke Werftstraße, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr:10-13 Uhr & 15-18 Uhr

Telefon: 0 44 21 - 7 39 98

Werdumer Straße 92 · 26386 Wilhelmshaven   
Telefon (0 44 21) 99 83 30 · Fax 99 83 31 

www.werdumer-apotheke-wilhelmshaven.de

Öffnungszeiten: montags, dienstags, donnerstags und freitags 08.30–13.00 Uhr und 15.00–18.30 Uhr, mittwochs und samstags 08.30–13.00 Uhr

...einfach besser beraten

Kreisverband 
Wilhelmshaven/Friesland e.V.

Die AWO ist eine lebendige Gemeinschaft. Im Mittelpunkt stehen Menschen 
aller Alters- und Sozialgruppen, die dauerhaft oder auch nur für einen kurzen 
Zeitraum Unterstützung, Beratung oder einfach Zuwendung brauchen.

Gökerstraße 125N in 26384 Wilhelmshaven | Telefon: 04421 409040
Fax: 04421 4090429 | E-Mail: kreisverband@awo-whv.de | Internet: www.awo-whv.de

Geschäftsstelle 
� Kindertagesstätten
� Frauen-und Kinderschutzhaus
� BISS-Beratung
� AWO-Nordsee-Sport/Seniorengymnastik
� Betreutes Wohnen
� Mitgliederbetreuung



Bläserkreis:  Leitung: Hans-Martin Schröder,  04425 990650, blaeserkreis@kirche-am-meer.de

Kreisjugenddienst: Diakon Matthias Rensch,  0171 7107215, matthias.rensch@ejo.de

YouTube-Kanal Nordgemeinden:  Kirche Wilhelmshaven – Gemeinden im Stadtnorden

Instagram-Kanal Nordgemeinden:  nordgemeinde_wilhelmshaven

Pfarrer: Peter Sicking Flutstr. 233a,  502996, 
 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro:  Flutstr. 233a,  502177, kirchenbuero.voslapp@kirche-oldenburg.de
Kindergarten St. Martin: Leitung: Ute Bohrer,  502520, kita.voslapp@kirche-oldenburg.de
Küsterin: Birgit Ettrich  504114
Organist & Leiter des Singkreises: Traugott Böhlke,  0151 70321869, traugott.boehlke@gmx.de 
Leitung Kindermusikgruppe:  Pfarrerin Natascha Faull,  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de www.ev-kirche-voslapp.de

Voslapp

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de     
Lektor: Folkert Janßen  27105
Gemeindebüro:   7780475, kirchenbuero.sengwarden@kirche-oldenburg.de
Küsterin: Almuth Wendt  04423 2417
Friedhofsverwaltung: Stefanie Heins  7780475
Chorleiter/Organist: Axel Scholz  04423 2653 www.kirche-sengwarden.de

Sengwarden

Pfarrer: Dr. Klaus Lemke-Paetznick  Kirchweg 6,  04423 2867 
Gemeindebüro:  04423 2867;  2144, Bürozeiten: montags 09:00 – 12:00 Uhr
 kirchenbuero.fedderwarden@kirche-oldenburg.de
Friedhofsverwaltung: Hinrich Peters   04423 2695
Organist u. Chorleiter: Manfred Heinz   0151 11644758 http://www.ewetel.net/~ev.luth.kirchengem.fedderwarden

Fedderwarden

Pfarrer: Kai Wessels  52717 und 0179 5498525, 
 Am Neuender Busch 50, pkw@kirche-am-meer.de
Gemeindebüro:   52752, friedenskirche@kirche-am-meer.de
Kindertagesstätte Regenbogen: Leitung: Silvia Hertwig,  56266, Silvia.Hertwig@kirche-oldenburg.de
Küster: Viktor Dutt  52752

Fedderwardergroden

Pfarrer: Dietrich Schneider Grothstr. 9,  950345 und 0152 34527255
 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro: Tanja Schmidt Grothstr. 10,  69109, Fax: 69511
Bürozeiten: Do. 11.00 bis 12.00 Uhr Kirchenbuero.Neuengroden@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Thomaskirche: Leitung: Ilona Pallesche, Eichendorffstr. 16a
  60914,  7791591, Ilona.Pallesche@kirche-oldenburg.de
Organistin: Odile Ketter  806083
Hilfe für Senior*innen:  Helga und Rolf Bohlken,  64920, Helga@BohWHV.de

Neuengroden

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)  7715718 und 0157 58981975, 
 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro:  Werdumer Str. 99,  82706,  87290, kirchenbuero.altengroden@kirche-oldenburg.de
JONA-Kindergarten:  Leitung: Sandra Schriewer, Werdumer Straße 29,  84232 
 kita-jona.altengroden@kirche-oldenburg.de · www.jonakindergarten.de
Chorleiterin: Susanne Knoche-Pirsich  3703012
Singkreis: Annette & Rougard Ludwig  81944 
Hausmeister: Dimitri Nikolas  82706 www.kirchengemeinde-altengroden.de

Altengroden

Kirchenbüro Nord – Preußenstr. 45,  52752 und 52931 –  53916
kirchenbuero.whv-nord@kirche-oldenburg.de
www.kirche-am-meer.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. & Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
 Donnerstag auch 15.00 – 17.00 Uhr
Stefanie Heins, Maren Koehler, Tanja Schmidt


